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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Luftaufnahme des St.-Marien-Stifts mit erstem Gebäude von 1867 (unten links), Erweiterungen (richtung Bildmitte), 
MVZ-Turm (oben) sowie St.-Elisabeth-Haus (stat. Altenpflege rechts im Bild)

Einleitungstext

Als 1867 die Türen des Krankenhauses St.-Marien-Stift in Friesoythe erstmals geöffnet und erstmals kranke Menschen 
versorgt wurden, haben die Ordensschwestern sicher anderes im Sinn gehabt, als ein Jubiläum zu feiern oder einen 
Großteil ihrer Arbeitszeit mit pflegerischer Dokumentation zu verbringen, um einen Lohn für ihren Dienst am 
Menschen zu erhalten. Selbst der Initiator, Pfarrer Johann Bernard Oldenburg, der mit eigenen und fremden finanziellen
Mitteln zuvor das Krankenhaus baute, wird diese Entwicklungen nicht am fernen Horizont gesehen haben. Vor über 150
Jahren bestimmten vollkommen andere Herausforderungen als heute den Alltag. Denn erst einige Jahre später sah sich 
Kaiser Wilhelm I. veranlasst, dem Reichstag vorzutragen, er solle Gesetze zur finanziellen Absicherung der Arbeiter 
gegen Krankheit, Unfall, Invalidität und Alter beschließen. In Folge der kaiserlichen Botschaft trat 1884 das Gesetz 
betreffend der Krankenversicherung für Arbeiter in Kraft. Mit diesem Tag wurden für viele Menschen die 
Aufwendungen für einen Krankenhausaufenthalt von der Krankenkasse übernommen.

Seit über 150 Jahren wird der Grundgedanke des „füreinander einstehen“ im St.-Marien-Stift gelebt. Dabei sichert 
solidarisches Handeln den Bestand der Stiftung mit seinen pflegerischen und medizinischen Einrichtungen.  Jeden Tag 
zeigen alle gemeinsam, von der Reinigungskraft bis zum Chefarzt, welches Potential in den Einrichtungen der Stiftung 
St.-Marien Stift steckt. In keinem Jahr seit der Gründung wurden so viele Menschen versorgt, wie 2018! Darüber hinaus
ist es gelungen, wichtige Weichenstellungen für die Zukunft der Einrichtungen der Stiftung St. Marien Stift und im 
Besonderen des St.-Marien-Hospitals vorzunehmen. **Von zukunftsweisender Relevanz sollte sich für das St.-
Marien-Hospital der Neubau der Intensivstation mit IMC,  die Zentralisierung der Operationssäle sowie 
begleitende Baumaßnahmen für infektiös sowie adipös Erkrankte als auch für ältere Menschen zeigen. Das Land
Niedersachsen stellt mit seiner Entscheidung für weitere Investitionen die Bedeutung des 
Krankenhausstandortes Friesoythe deutlich heraus.

 Unabhängig von der Kostenübernahme durch eine Krankenkasse benötigen alle Einrichtungen der Stiftung engagiertes 
Personal sowie Förderer, die die Fördermittel des Landes ergänzen, um optimale Strukturen für einen Betrieb 
vorzuhalten. Im Grunde gleicht das Bestehen eines Krankenhauses – egal zu welchem Zeitpunkt – einem andauernden 
Spannungsbogen zwischen Chance und Risiko bzw. Hoffen und Bangen. Und dies wird sich trotz innovativer Medizin, 
der Weiterentwicklung der gesetzlichen Sozialversicherungssysteme oder den veränderten Rahmenbedingungen, die 
sich aus der demographischen Entwicklung ergeben, nicht ändern.

Der deutsche Rocksänger Udo Lindenberg hat in einem Lied über den Frieden folgenden Refrain getextet:

 „Komm wir ziehen in den Frieden

Wir sind mehr als du glaubst
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Wir sind schlafende Riesen

Aber jetzt stehen wir auf

Lass sie ruhig sagen, dass wir Träumer sind

Am Ende werden wir gewinnen

Wir lassen Ziele diese Welt nicht untergehen

Komm wir ziehen in den Frieden“

Aus diesen Textzeilen können wichtige Ziele abgeleitet werden: Natürlich der Traum vom bzw. der Einsatz für den 
Frieden. Aber auch der Traum bzw. der Einsatz für eine gute medizinische und pflegerische Versorgung der uns 
anvertrauten Menschen. Vor diesem Hintergrund sind besonders die vielen personellen Entscheidungen, nämlich unter 
dem Dach der Stiftung St.-Marien-Stift nah am Menschen zu arbeiten, von zukunftsweisender Bedeutung. Dabei ist 
nicht zu unterscheiden, ob neue Kolleginnen oder Kollegen gewonnen werden konnten oder ob die allermeisten 
Mitarbeiter*innen den Einrichtungen treu geblieben sind. Alle sind sich täglich der Verantwortung bewusst vordringlich
in ihren Stärken zum Einsatz zu kommen und in Kooperation zwischen den Berufsgruppen und -untergruppen 
Lösungen zu entwickeln, um die Zukunft zu gestalten.

Mit der Einführung der Vergütung durch Fallpauschalen nimmt der wirtschaftliche Druck im Gesundheits- und 
Pflegedienst bei sinkender ethischen Gewichtung enorm zu. Damit einher steigt die Anzahl der Ärzte und sinkt die 
Anzahl der Pflegekräfte. Der Druck auf alle Mitarbeiter nimmt zu und der Fachkräftemangel rückt zunehmend in der 
Vordergrund. Um eine patientengefährdende Entwicklung vor dem Hintergrund des Gewinnstrebens zu vermeiden, 
ändert der Gesetzgeber erneut die Finanzierungssystematik, weil Experten Fehlanreize in der Daseinsvorsorge 
aufzeigen. So fordert der Deutsche Ethikrat, das nationale Kompetenzzentrum für ethische Fragen im 
Gesundheitswesen, systembedingte Rahmenbedingungen, die das Patientenwohl nach ethischem Maßstab abbilden. Im 
Zentrum dieser Forderungen stehen eine qualitativ hochwertige Pflege sowie patientengerechte Leistungen. Die 
gesetzlichen Änderungen sehen deshalb vor, Pflegepersonaluntergrenzen einzuführen und die Personalkosten für 
Pflegekräfte, die „am Bett pflegen“, vollständig zu finanzieren.

Für die Stiftung St.-Marien-Stift und im Besonderen dem St.-Marien-Hospital stehen neben einem allgemeinen 
wirtschaftlichen Handeln die stetige Entwicklung einer patientengerechten Versorgung im Zentrum aller Überlegungen. 
Denn für ein kleines ländliches Krankenhaus mit christlicher Ausprägung gilt es umso mehr, sich seines ursprünglichen 
Stiftungszwecks bewusst zu sein: „Die Verpflegung und Heilung von kranken und hilfsbedürftigen Menschen aus 
Friesoythe und Umgebung (mit hoher Profession und guter Prozess- und Ergebnisqualität) sicherzustellen.“

Bernd Wessels

Geschäftsführer

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name M.Sc. Dirk Zimmermann
Position Prozessmanagement
Telefon 04491 / 940 - 117
Fax
E-Mail d.zimmermann@smhf.de

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name Bernd Wessels
Position Geschäftsführer
Telefon. 04491 / 940 - 778
Fax
E-Mail info@smhf.de

Weiterführende Links

URL zur Homepage http://marienstift-friesoythe.de
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name St.-Marien-Hospital gGmbH
Institutionskennzeichen 260340385
Standortnummer 00
Hausanschrift St.-Marien-Str. 1

26169 Friesoythe
Postanschrift St.-Marien-Str. 1

26169 Friesoythe
Internet https://marienstift-friesoythe.de

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr. med. Ralf Weise Chefarzt Chirurgie 04491 / 940 - 835 chirusek@smhf.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Gabriela Lübbers Pflegedienstleitung 04491 / 940 - 776 g.luebbers@smhf.de
Mechthild Schade Pflegedienstleitung 04491 / 940 - 765 m.schade@smhf.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Peter Knurbein Verwaltungsleiter 04491 / 940 - 792 p.knurbein@smhf.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name St.-Marien-Hospital gemeinnützige GmbH
Art freigemeinnützig

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

trifft nicht zu / entfällt
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP02 Akupunktur Hebammen sowie Dr. (univ. Iran) 

Shojaie im MVZ Gelenkzentrum
MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare nach Terminankündigung zu 

verschiedenen Themen, z. B. Demenz,
Sucht

MP04 Atemgymnastik/-therapie Krankengymnastik, mit Triflo usw.
MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und 

Kleinkindern
MP06 Basale Stimulation
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Standard vorhanden; 

Hospizsprechstunde im Haus sowie 
aktive Begleitung Sterbender und 
Schwerstkranker sowie deren 
Angehörigen durch Mitglieder der 
Hospizgruppe

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik Auch ambulant möglich
MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie in Kooperation mit der Rheumaliga 

Friesoythe
MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen
MP14 Diät- und Ernährungsberatung
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Pflegeüberleitung
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Wichtig vor allem im Bereich der 

Geriatrie und Schlaganfallversorgung 
sowie bei der "Qualifizierten 
Entzugsbehandlung 
Abhängigkeitskranker"

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 
Nursing/Bezugspflege

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik
MP21 Kinästhetik
MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
MP24 Manuelle Lymphdrainage Auch ambulant möglich
MP25 Massage Auch ambulant möglich
MP26 Medizinische Fußpflege Podologin ist im Haus ansässig.
MP27 Musiktherapie im Rahmen der Palliativbehandlung
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Auch ambulant möglich
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
Auch ambulant möglich

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse
MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst
MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik Auch ambulant möglich
MP37 Schmerztherapie/-management wird im Rahmen der stationären 

Behandlung durchgeführt
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten 

und Patientinnen sowie Angehörigen
im Rahmen der Pflegeüberleitung

MP40 Spezielle Entspannungstherapie im Rahmen der Qualifizierten 
Entzugsbehandlung 
Abhängigkeitskranker

MP41 Spezielles Angebot von Entbindungspflegern/Hebammen
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot PKMS, Bariatrie, Geriatrie, 

Pflegeberatung, Konzept für pfl. 
Versorgung von Menschen mit 
Behinderung

MP43 Stillberatung
MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie
MP45 Stomatherapie/-beratung in Kooperation mit einem externen 

Dienstleister
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik in Kooperation mit externen 

Dienstleistern
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Auch ambulant möglich
MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik Rückbildungsgymnastik durch 

Hebammen
MP51 Wundmanagement durchgeführt von speziell geschulten 

Wundmanagern, auch in ambulanter 
Behandlung

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
MP55 Audiometrie/Hördiagnostik bei Neugeborenen
MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining
Geriatrie

MP63 Sozialdienst
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Besichtigungen, Führungen und 

Informationsveranstaltungen
MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen Geriatrie
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
Pflegeberatung-/überleitung im Hause
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 
Erläuterung

NM01 Gemeinschafts- oder 
Aufenthaltsraum

NM02 Ein-Bett-Zimmer Wahlleistung
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle
Wahlleistung

NM05 Mutter-Kind-Zimmer
NM07 Rooming-in
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich)
NM10 Zwei-Bett-Zimmer
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle
NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 3 EUR pro Tag (max) Rundfunk-/Fernseh-

und Telefon kosten 
3,00€ pro Tag

NM15 Internetanschluss am Bett/im 
Zimmer

3 EUR pro Tag (max) W-LAN im ganzen 
Krankenhaus

NM17 Rundfunkempfang am Bett 3 EUR pro Tag (max) Rundfunk-/Fernseh-
und Telefon kosten 
3,00€ pro Tag

NM18 Telefon am Bett 3 EUR pro Tag (max) 
ins deutsche Festnetz
0 EUR pro Minute ins 
deutsche Festnetz
0 EUR bei 
eingehenden Anrufen

Rundfunk-/ Fernseh- 
und Telefon kosten 
3,00€ pro Tag

NM30 Klinikeigene Parkplätze für 
Besucher und Besucherinnen 
sowie Patienten und Patientinnen

1 EUR pro Stunde 
(max)
6 EUR pro Tag

ab 21. Minute, vorher 
kostenfrei

NM36 Schwimmbad/Bewegungsbad
NM42 Seelsorge
NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen
kostenlose 
Veranstaltungen 
werden in einem 
Jahresprogramm 
angeboten

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen

z. B. Adipositas-
Selbsthilfegruppen; 
Suchthilfe

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsgewohnheiten (im 
Sinne von Kultursensibilität)

Besonderheiten wie 
Allergien, 
Religionszugehörigkei
etc. werden bei der 
Verköstigung 
berücksichtigt.

NM67 Andachtsraum
NM68 Abschiedsraum

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung
BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche oder 

Ähnliches
BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten 

Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen
BF11 Besondere personelle Unterstützung
BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 

Behinderung
BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 

oder geistiger Behinderung
BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, 
elektrisch verstellbar)

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-
Tische

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. 
Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. 
Patientenlifter

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF24 Diätetische Angebote
BF25 Dolmetscherdienst hausinterne Fremdsprachenliste sowie 

Möglichkeit externe Dienste in 
Anspruch zu nehmen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
BF27 Beauftragter und Beauftragte für Patienten und Patientinnen mit 

Behinderungen und für „Barrierefreiheit“
BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit
BF32 Räumlichkeiten zur Religionsausübung vorhanden "Raum der Stille und des Gebets"

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)
FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 

Universitäten
FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien
FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-

wissenschaftlichen Studien
FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher
FL09 Doktorandenbetreuung

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin
Kooperation mit Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule des Pius-
Hospitals in Oldenburg

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische 
Assistentin (OTA)

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 115

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 6504
Teilstationäre Fallzahl 0
Ambulante Fallzahl 11684
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 31,81
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

27,62

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

4,19

Ambulante Versorgung 4,19
Stationäre Versorgung 27,62

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 18,46
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,27

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

4,19

Ambulante Versorgung 4,19
Stationäre Versorgung 14,27
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 5 Gynäkologische und HNO-Abteilung

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 4,18
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,82

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,36

Ambulante Versorgung 0,36
Stationäre Versorgung 3,82

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 4,18
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,82

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,36

Ambulante Versorgung 0,36
Stationäre Versorgung 3,82

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 90,22
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

88,33

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

1,89
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Ambulante Versorgung 1,89
Stationäre Versorgung 88,33

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 42,82
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

40,93 IDA, ITS, OP, Steri, Anästhesie usw.

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

1,89

Ambulante Versorgung 1,89
Stationäre Versorgung 40,93

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 5,24
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,24

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 5,24

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 3,64
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,64

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,64

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 3,72
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,72

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,72

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 1,72
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,72

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,72

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger

5

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,33
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,94

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,39

Ambulante Versorgung 0,39
Stationäre Versorgung 0,94

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 1,33
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,94

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,39

Ambulante Versorgung 0,39
Stationäre Versorgung 0,94

Medizinische Fachangestellte
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Anzahl Vollkräfte (gesamt) 44,58 inkl. Arzthelfer/-in
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

22,5 inkl. Arzthelfer/-in

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

22,08 inkl. Arzthelfer/-in

Ambulante Versorgung 22,08
Stationäre Versorgung 22,5

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 43,08 inkl. Arzthelfer/-in
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

21 inkl. Arzthelfer/-in

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

22,08 inkl. Arzthelfer/-in

Ambulante Versorgung 22,08
Stationäre Versorgung 21
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Klinische Neuropsychologen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Kinder Jugendpsychotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Ergotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistent und Diätassistentin (SP04)
Anzahl Vollkräfte 2,44
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,31
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 1,13
Ambulante Versorgung 1,13
Stationäre Versorgung 1,31
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Masseur/Medizinischer Bademeister und 
Masseurin/Medizinische Bademeisterin (SP15)

Anzahl Vollkräfte 0,65
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,65
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Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,65
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Oecotrophologe und Oecothrophologin 
(Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin) (SP17)

Anzahl Vollkräfte 0,5
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,5
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,5
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeut und Physiotherapeutin (SP21)
Anzahl Vollkräfte 6,68
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 6,68
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 6,68
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin (SP23)
Anzahl Vollkräfte 0,18
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,18
Ambulante Versorgung 0,18
Stationäre Versorgung 0
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin (SP25)
Anzahl Vollkräfte 0,08
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,08
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,08
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement (SP28)

Anzahl Vollkräfte 3
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
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Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder 
Vojta (SP32)

Anzahl Vollkräfte 1
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent und 
Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin 
(MTLA) (SP55)

Anzahl Vollkräfte 3,6
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3,6
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,6
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technischer Radiologieassistent und 
Medizinisch-technische Radiologieassistentin (MTRA) 
(SP56)

Anzahl Vollkräfte 6,13
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,22
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,91
Ambulante Versorgung 0,91
Stationäre Versorgung 5,22
Kommentar/ Erläuterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Gabriela Lübbers
Funktion / Arbeitsschwerpunkt QM Beauftragte
Telefon 04491 940 776
Fax
E-Mail g.luebbers@smhf.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

QM Beauftragte; Pflege; Prozessmanagement

Tagungsfrequenz des Gremiums wöchentlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person für das 
klinische Risikomanagement

eigenständige Position für Risikomanagement

Name Dirk Zimmermann
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Prozessmanagement
Telefon 04491 940 117
Fax
E-Mail d.zimmermann@smhf.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 
Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 
sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 
austauscht?

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche QM Beauftragte; Pflege; Prozessmanagement
Tagungsfrequenz des Gremiums bei Bedarf

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

Protokolle der wöchentlichen Sitzungen
2019-09-09

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen
RM04 Klinisches Notfallmanagement QM-System

2019-03-13

RM05 Schmerzmanagement QM-System
2019-08-22

RM06 Sturzprophylaxe QM-System
2019-06-25
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 

Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

QM-System
2019-02-20

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen

Fixierung von Patienten
2017-06-06

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten

QM-System
2019-01-23

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

 Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
 Palliativbesprechungen☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
 Qualitätszirkel☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
 Andere Ernährungsteam☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer 

kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem 
Blutverlust

Checkliste OP
2019-07-30

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde

Checkliste OP
2019-07-30

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 
und Patientenverwechselungen

Patientenidentifikationsarmband
2019-07-22

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative 
Versorgung

OP-Dokumentationsbogen
2019-02-04

RM18 Entlassungsmanagement Konzept Entlassmanagement
2019-02-07

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Tagungsfrequenz wöchentlich
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Patientensicherheit

OP Checkliste

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
2017-05-17

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen bei Bedarf
IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus 
dem Fehlermeldesystem

bei Bedarf

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet?  Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Tagungsfrequenz bei Bedarf
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Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme

Nummer Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem
EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, 

Aktionsbündnis Patientensicherheit, Deutscher Pflegerat, 
Bundesärztekammer, Kassenärztliche Bundesvereinigung)

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen

3

Hygienefachkräfte (HFK) 2
Hygienebeauftragte in der Pflege 18
Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Bernd Wessels
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Geschätsführer
Telefon
Fax
E-Mail

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Kein Einsatz von zentralen Venenverweilkathetern?  nein☒ nein
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Beachtung der Einwirkzeit  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
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Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor?  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe?  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder 
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder 
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft?

 nein☒ nein

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel)

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 29 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das Berichtsjahr 
erhoben?

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 303 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)
?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten 
und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
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Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patienten und Patientinnen?

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung
HM02 Teilnahme am Krankenhaus-

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für Surveillance
von nosokomialen Infektionen

 HAND-KISS☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
 ITS-KISS☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen 
Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen

MRSA Netzwerk 
EurSafetyHealth-Net, 2. Siegel 
VHD Arbeitskreis Emsland

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) 
„Aktion Saubere Hände“ (ASH)

Zertifikat Silber Eine von 32 Stationen der 
Roadtour des ASH-Mobils am 
19.10.2018

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

Validierung

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

Alle Abteilungen jährlich + 
Begehungen und 1 bis 2 
Hygienebeauftragte in der Pflege

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt.

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit mündlichen Beschwerden

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit schriftlichen Beschwerden

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert

 ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen ◦ Lob & Kritik-Team

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Patientenbefragungen  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
Einweiserbefragungen  ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

M.Sc. Dirk 
Zimmermann

Prozessmanagement 04491 940 117 d.zimmermann@smhf.
de
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Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Christa Slaghekke Sekretariat 
Geschäftsführung

04491 940 778 c.slaghekke@smhf.de

Brigitte Halbach-
Müller

Referentin 04491 940 778 b.halbach-
mueller@smhf.de

Mechthild Schade Pflegedienstleitung 04491 940 765 m.schade@smhf.de

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Marlies Steenken Patientenfürsprecherin 0171 5184952 marlies.steenken@mal
teser.org

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 
verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht?

ja – Arzneimittelkomission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person für die 
Arzneimitteltherapiesicherheit

eigenständige Position für Arzneimitteltherapiesicherheit

Name Andreas Bocklage
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Apotheker der Bonifatius Apotheke Lingen
Telefon 0591 910 1139
Fax
E-Mail andreas.bocklage@hospital-lingen.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 0
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0
Kommentar/ Erläuterung

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA08 Computertomograph 
(CT)

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen

Ja in Kooperation

AA10 Elektroenzephalograp
hiegerät (EEG)

Hirnstrommessung Ja

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse)

Ja Hämofiltration

AA15 Gerät zur 
Lungenersatztherapie/ 
-unterstützung

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung keine 
Angabe 
erforderlic
h

in Kooperation

AA22 Magnetresonanztomog
raph (MRT)

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und elektro-
magnetischer Wechselfelder

Ja in Kooperation

AA32 Szintigraphiescanner/
Gammasonde

Nuklearmedizinisches Verfahren 
zur Entdeckung bestimmter, zuvor
markierter Gewebe, z.B. 
Lymphknoten

keine 
Angabe 
erforderlic
h

in Kooperation

AA38 Beatmungsgerät zur 
Beatmung von Früh- 
und Neugeborenen

Maskenbeatmungsgerät mit 
dauerhaft positivem 
Beatmungsdruck

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung

keine 
Angabe 
erforderlic
h
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Allgemeine Chirurgie

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Allgemeine Chirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1500
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr.med Michael Renno
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt / Unfall-/Orthopädie
Telefon 04491 / 940 - 835
Fax
E-Mail chirusek@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

Name Dr.med Ralf Weise
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt / Ärztlicher Direktor / Viszeralchirurgie
Telefon 04491 / 940 - 835
Fax
E-Mail chirusek@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Kommentar/Erläuterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC00 Neurostimulatoren bei Inkontinenz, Reflux
VC05 Schrittmachereingriffe
VC14 Speiseröhrenchirurgie
VC15 Thorakoskopische Eingriffe
VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen
VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen
VC21 Endokrine Chirurgie
VC22 Magen-Darm-Chirurgie incl. Adipositas Chirurgie
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
VC24 Tumorchirurgie
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und 

des Unterarmes
VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 

und der Hand
VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels
VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 

und des Fußes
VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der 

Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von 

Schädel-Hirn-Verletzungen
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
VC58 Spezialsprechstunde
VC60 Adipositaschirurgie
VC61 Dialyseshuntchirurgie
VC62 Portimplantation
VC63 Amputationschirurgie
VC65 Wirbelsäulenchirurgie
VC66 Arthroskopische Operationen
VC67 Chirurgische Intensivmedizin
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC71 Notfallmedizin
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der 

Unterhaut
VD20 Wundheilungsstörungen
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Diagnostik
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der 

Brustdrüse
Diagnostik

VG05 Endoskopische Operationen
VG06 Gynäkologische Chirurgie
VG07 Inkontinenzchirurgie
VG09 Pränataldiagnostik und -therapie Diagnostik
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der 

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes
VG12 Geburtshilfliche Operationen
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der 

weiblichen Beckenorgane
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des

weiblichen Genitaltraktes
VG19 Ambulante Entbindung
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und 

des Rückens
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 

Bewegungsorgane
VO12 Kinderorthopädie
VO14 Endoprothetik
VO15 Fußchirurgie
VO16 Handchirurgie
VO19 Schulterchirurgie
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
VR10 Computertomographie (CT), nativ
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
VR16 Phlebographie
VR18 Szintigraphie
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT)
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren
VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)
VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

keine Angaben

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2605
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

E66.02 322 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Adipositas Grad III (WHO) bei 
Patienten von 18 Jahren und älter

S00.95 70 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung
M16.1 60 Sonstige primäre Koxarthrose
K80.00 56 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
M17.1 54 Sonstige primäre Gonarthrose
K44.9 52 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
R10.4 52 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
K35.30 51 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur
S06.0 48 Gehirnerschütterung
M54.4 46 Lumboischialgie
R10.3 45 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
K80.10 40 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
M51.1 38 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie
R10.1 28 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
S30.0 28 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
M75.4 27 Impingement-Syndrom der Schulter
M20.1 26 Hallux valgus (erworben)
K80.20 25 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
M75.1 23 Läsionen der Rotatorenmanschette
S20.2 21 Prellung des Thorax
M17.9 20 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet
S52.6 20 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert
K07.1 19 Anomalien des Kiefer-Schädelbasis-Verhältnisses
L03.11 19 Phlegmone an der unteren Extremität
A46 17 Erysipel [Wundrose]
S72.01 17 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär
C20 16 Bösartige Neubildung des Rektums
S82.6 16 Fraktur des Außenknöchels
K40.90 15 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K59.0 15 Obstipation
S70.0 15 Prellung der Hüfte
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K21.0 14 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
K27.3 14 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Akut, ohne Blutung oder 

Perforation
K43.0 14 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
M54.16 14 Radikulopathie: Lumbalbereich
S52.51 14 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur
A09.9 13 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
K64.2 13 Hämorrhoiden 3. Grades
S80.0 13 Prellung des Knies
S92.3 13 Fraktur der Mittelfußknochen
K43.2 12 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K44.0 12 Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän
S52.50 12 Distale Fraktur des Radius: Nicht näher bezeichnet
S83.53 12 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes
I70.24 11 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration
M23.22 11 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Innenmeniskus
K42.0 10 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän
K56.5 10 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion
K57.22 10 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
K66.0 10 Peritoneale Adhäsionen
L05.0 10 Pilonidalzyste mit Abszess
N39.0 10 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
S13.4 10 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule
K61.0 9 Analabszess
L02.4 9 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
M18.1 9 Sonstige primäre Rhizarthrose
S02.2 9 Nasenbeinfraktur
S22.32 9 Fraktur einer sonstigen Rippe
S22.44 9 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen
S42.24 9 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus
T81.0 9 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
C18.2 8 Bösartige Neubildung: Colon ascendens
K45.0 8 Sonstige näher bezeichnete abdominale Hernien mit Einklemmung, ohne Gangrän
K56.7 8 Ileus, nicht näher bezeichnet
L02.2 8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
L03.10 8 Phlegmone an der oberen Extremität
M72.0 8 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur]
S32.01 8 Fraktur eines Lendenwirbels: L1
S32.5 8 Fraktur des Os pubis
K28.3 7 Ulcus pepticum jejuni: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K31.6 7 Fistel des Magens und des Duodenums
K57.32 7 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
M48.06 7 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich
M75.5 7 Bursitis im Schulterbereich
R11 7 Übelkeit und Erbrechen
S32.02 7 Fraktur eines Lendenwirbels: L2
S42.21 7 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf
S52.59 7 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile
S72.10 7 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet
S80.1 7 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels
S82.18 7 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S82.28 7 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige
C18.4 6 Bösartige Neubildung: Colon transversum
C18.7 6 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum
K29.7 6 Gastritis, nicht näher bezeichnet
K35.31 6 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur
K40.91 6 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän: Rezidivhernie
K57.20 6 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
K91.1 6 Syndrome des operierten Magens
L97 6 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert
M18.9 6 Rhizarthrose, nicht näher bezeichnet
N20.0 6 Nierenstein
N83.2 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten
S63.3 6 Traumatische Ruptur von Bändern des Handgelenkes und der Handwurzel
S82.0 6 Fraktur der Patella
E66.22 5 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad III (WHO) 

bei Patienten von 18 Jahren und älter
G56.0 5 Karpaltunnel-Syndrom
K35.8 5 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet
K57.33 5 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
M84.14 5 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]
S22.42 5 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen
S30.1 5 Prellung der Bauchdecke
S37.01 5 Prellung und Hämatom der Niere
S42.20 5 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
S52.01 5 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon
S82.38 5 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige
S82.81 5 Bimalleolarfraktur
S83.0 5 Luxation der Patella
G58.0 4 Interkostalneuropathie
I83.9 4 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung
K31.1 4 Hypertrophische Pylorusstenose beim Erwachsenen
K40.20 4 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht als 

Rezidivhernie bezeichnet
K42.9 4 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K52.9 4 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
K57.30 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
L02.0 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht
L72.1 4 Trichilemmalzyste
M00.94 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen]
M00.96 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M54.17 4 Radikulopathie: Lumbosakralbereich
M70.2 4 Bursitis olecrani
M75.0 4 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel
M87.95 4 Knochennekrose, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
R13.9 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie
S02.3 4 Fraktur des Orbitabodens
S06.6 4 Traumatische subarachnoidale Blutung
S06.8 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen
S22.06 4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12
S22.43 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen
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S32.04 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4
S42.02 4 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel
S42.3 4 Fraktur des Humerusschaftes
S52.11 4 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kopf
S61.0 4 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels
S62.30 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Teil nicht näher bezeichnet
S66.0 4 Verletzung der langen Beugemuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand
S66.3 4 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung
K25.3 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K28.9 < 4 Ulcus pepticum jejuni: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung 

oder Perforation
K31.9 < 4 Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht näher bezeichnet
K41.3 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän
K43.60 < 4 Epigastrische Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K45.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete abdominale Hernien ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän
K46.0 < 4 Nicht näher bezeichnete abdominale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K57.23 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation, Abszess und Blutung
K62.3 < 4 Rektumprolaps
K63.5 < 4 Polyp des Kolons
K64.5 < 4 Perianalvenenthrombose
K65.0 < 4 Akute Peritonitis
K80.01 < 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K81.0 < 4 Akute Cholezystitis
L03.01 < 4 Phlegmone an Fingern
L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen
L89.34 < 4 Dekubitus 4. Grades: Kreuzbein
M15.1 < 4 Heberden-Knoten (mit Arthropathie)
M16.0 < 4 Primäre Koxarthrose, beidseitig
M16.3 < 4 Sonstige dysplastische Koxarthrose
M17.5 < 4 Sonstige sekundäre Gonarthrose
M19.97 < 4 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M20.2 < 4 Hallux rigidus
M24.69 < 4 Ankylose eines Gelenkes: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M70.4 < 4 Bursitis praepatellaris
M80.88 < 4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 

Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
N13.3 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose
S00.85 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung
S27.1 < 4 Traumatischer Hämatothorax
S42.03 < 4 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel
S46.0 < 4 Verletzung der Muskeln und der Sehnen der Rotatorenmanschette
S50.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterarmes
S72.00 < 4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet
S72.44 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär
S76.1 < 4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris
S82.42 < 4 Fraktur der Fibula, isoliert: Schaft
S82.82 < 4 Trimalleolarfraktur

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 33



 St.-Marien-Hospital

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S86.0 < 4 Verletzung der Achillessehne
S90.3 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes
S92.0 < 4 Fraktur des Kalkaneus
T24.20 < 4 Verbrennung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und 

Fuß
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T84.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
A04.5 < 4 Enteritis durch Campylobacter
C16.2 < 4 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi
C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes
D12.2 < 4 Gutartige Neubildung: Colon ascendens
D12.6 < 4 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet
D17.1 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Rumpfes
E04.9 < 4 Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet
E11.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
I71.4 < 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur
K22.0 < 4 Achalasie der Kardia
K22.7 < 4 Barrett-Ösophagus
K25.5 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation
K26.3 < 4 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K27.0 < 4 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Akut, mit Blutung
K27.7 < 4 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Chronisch, ohne Blutung oder 

Perforation
K28.0 < 4 Ulcus pepticum jejuni: Akut, mit Blutung
K29.6 < 4 Sonstige Gastritis
K36 < 4 Sonstige Appendizitis
K40.30 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K43.1 < 4 Narbenhernie mit Gangrän
K46.9 < 4 Nicht näher bezeichnete abdominale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K55.22 < 4 Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung
K55.9 < 4 Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet
K58.9 < 4 Reizdarmsyndrom ohne Diarrhoe
K60.3 < 4 Analfistel
K64.3 < 4 Hämorrhoiden 4. Grades
K80.41 < 4 Gallengangsstein mit Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K80.51 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K91.88 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
K92.2 < 4 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet
L02.3 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß
L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf
L89.35 < 4 Dekubitus 4. Grades: Sitzbein
M16.5 < 4 Sonstige posttraumatische Koxarthrose
M16.9 < 4 Koxarthrose, nicht näher bezeichnet
M19.01 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M19.93 < 4 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M20.4 < 4 Sonstige Hammerzehe(n) (erworben)
M21.97 < 4 Erworbene Deformität einer Extremität, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M22.0 < 4 Habituelle Luxation der Patella
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M23.21 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des 
Innenmeniskus

M24.02 < 4 Freier Gelenkkörper: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M24.13 < 4 Sonstige Gelenkknorpelschädigungen: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M25.51 < 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 

Sternoklavikulargelenk]
M47.26 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich
M54.5 < 4 Kreuzschmerz
M65.94 < 4 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]
M70.6 < 4 Bursitis trochanterica
M71.2 < 4 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste]
M77.3 < 4 Kalkaneussporn
M77.8 < 4 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert
M84.15 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M84.16 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M84.17 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M86.47 < 4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M86.67 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M93.27 < 4 Osteochondrosis dissecans: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
N23 < 4 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik
S01.9 < 4 Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet
S32.03 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L3
S32.05 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L5
S32.4 < 4 Fraktur des Acetabulums
S43.03 < 4 Luxation des Humerus nach unten
S52.20 < 4 Fraktur des Ulnaschaftes, Teil nicht näher bezeichnet
S52.4 < 4 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert
S52.8 < 4 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes
S60.84 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand: 

Oberflächlicher Fremdkörper (Splitter)
S61.9 < 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand, Teil nicht näher bezeichnet
S62.0 < 4 Fraktur des Os scaphoideum der Hand
S62.31 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Basis
S62.62 < 4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Mittlere Phalanx
S62.63 < 4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Distale Phalanx
S66.1 < 4 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand
S66.2 < 4 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des Handgelenkes 

und der Hand
S70.1 < 4 Prellung des Oberschenkels
S72.11 < 4 Femurfraktur: Intertrochantär
S73.00 < 4 Luxation der Hüfte: Nicht näher bezeichnet
S76.4 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Muskeln und Sehnen in Höhe des 

Oberschenkels
S82.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
S82.21 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
S83.6 < 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Knies
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T84.04 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
T84.05 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
T84.16 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Knöchel und Fuß
T85.5 < 4 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen, Implantate oder 

Transplantate
T89.02 < 4 Komplikationen einer offenen Wunde: Infektion
B07 < 4 Viruswarzen
C16.1 < 4 Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi
C16.3 < 4 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum
C18.0 < 4 Bösartige Neubildung: Zäkum
C18.5 < 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]
C18.6 < 4 Bösartige Neubildung: Colon descendens
C19 < 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang
C21.1 < 4 Bösartige Neubildung: Analkanal
C41.2 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule
C44.6 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich 

Schulter
C49.4 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Abdomens
C49.5 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Beckens
C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata
C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums
C78.7 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge
C79.2 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut
D13.2 < 4 Gutartige Neubildung: Duodenum
D13.4 < 4 Gutartige Neubildung: Leber
D37.70 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas
D48.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und andere 

Weichteilgewebe
D64.9 < 4 Anämie, nicht näher bezeichnet
E05.0 < 4 Hyperthyreose mit diffuser Struma
E06.3 < 4 Autoimmunthyreoiditis
E10.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
E11.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet
E11.91 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
E65 < 4 Lokalisierte Adipositas
E66.01 < 4 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Adipositas Grad II (WHO) bei 

Patienten von 18 Jahren und älter
E86 < 4 Volumenmangel
F01.8 < 4 Sonstige vaskuläre Demenz
H60.0 < 4 Abszess des äußeren Ohres
I70.23 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz
I72.4 < 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität
I77.4 < 4 Arteria-coeliaca-Kompressions-Syndrom
I83.1 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung
I88.9 < 4 Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet
I89.1 < 4 Lymphangitis
J93.9 < 4 Pneumothorax, nicht näher bezeichnet
K21.9 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis
K22.5 < 4 Divertikel des Ösophagus, erworben
K22.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Ösophagus
K25.7 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation
K26.1 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation
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K26.7 < 4 Ulcus duodeni: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation
K27.5 < 4 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Chronisch oder nicht näher 

bezeichnet, mit Perforation
K27.9 < 4 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Weder als akut noch als 

chronisch bezeichnet, ohne Blutung oder Perforation
K28.7 < 4 Ulcus pepticum jejuni: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation
K31.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums
K35.2 < 4 Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis
K35.32 < 4 Akute Appendizitis mit Peritonealabszess
K41.9 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän
K43.3 < 4 Parastomale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K43.90 < 4 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K43.99 < 4 Nicht näher bezeichnete Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K51.8 < 4 Sonstige Colitis ulcerosa
K55.0 < 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes
K56.0 < 4 Paralytischer Ileus
K56.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
K57.00 < 4 Divertikulose des Dünndarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
K57.21 < 4 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation, Abszess und Blutung
K57.31 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
K60.2 < 4 Analfissur, nicht näher bezeichnet
K62.5 < 4 Hämorrhagie des Anus und des Rektums
K63.1 < 4 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)
K64.1 < 4 Hämorrhoiden 2. Grades
K64.4 < 4 Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden
K80.11 < 4 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K80.31 < 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenblase
K83.0 < 4 Cholangitis
K83.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege
K91.0 < 4 Erbrechen nach gastrointestinalem chirurgischem Eingriff
K92.0 < 4 Hämatemesis
K92.1 < 4 Meläna
L03.2 < 4 Phlegmone im Gesicht
L28.0 < 4 Lichen simplex chronicus [Vidal]
L89.24 < 4 Dekubitus 3. Grades: Kreuzbein
L89.36 < 4 Dekubitus 4. Grades: Trochanter
L98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut
M00.99 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M10.04 < 4 Idiopathische Gicht: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen]
M10.99 < 4 Gicht, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M13.13 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M13.16 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M13.94 < 4 Arthritis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 

zwischen diesen Knochen]
M16.6 < 4 Sonstige sekundäre Koxarthrose, beidseitig
M16.7 < 4 Sonstige sekundäre Koxarthrose
M18.0 < 4 Primäre Rhizarthrose, beidseitig
M19.11 < 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M19.13 < 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
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M19.94 < 4 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 
zwischen diesen Knochen]

M20.3 < 4 Sonstige Deformität der Großzehe (erworben)
M20.5 < 4 Sonstige Deformitäten der Zehe(n) (erworben)
M21.06 < 4 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M21.16 < 4 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M22.4 < 4 Chondromalacia patellae
M23.06 < 4 Meniskusganglion: Sonstiger und nicht näher bezeichneter Teil des Außenmeniskus
M23.25 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Außenmeniskus
M23.26 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Sonstiger und nicht 

näher bezeichneter Teil des Außenmeniskus
M23.4 < 4 Freier Gelenkkörper im Kniegelenk
M24.24 < 4 Krankheiten der Bänder: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen]
M24.41 < 4 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M24.53 < 4 Gelenkkontraktur: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M24.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht klassifiziert: 

Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk]

M25.06 < 4 Hämarthros: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M46.42 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Zervikalbereich
M46.46 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich
M47.85 < 4 Sonstige Spondylose: Thorakolumbalbereich
M47.86 < 4 Sonstige Spondylose: Lumbalbereich
M47.96 < 4 Spondylose, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich
M48.07 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich
M48.54 < 4 Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert: Thorakalbereich
M48.56 < 4 Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert: Lumbalbereich
M51.2 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung
M51.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenschäden
M54.12 < 4 Radikulopathie: Zervikalbereich
M54.15 < 4 Radikulopathie: Thorakolumbalbereich
M54.2 < 4 Zervikalneuralgie
M65.04 < 4 Sehnenscheidenabszess: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen]
M65.81 < 4 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M65.91 < 4 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M66.23 < 4 Spontanruptur von Strecksehnen: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M66.26 < 4 Spontanruptur von Strecksehnen: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M66.47 < 4 Spontanruptur sonstiger Sehnen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M67.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M70.5 < 4 Sonstige Bursitis im Bereich des Knies
M71.12 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M71.16 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M71.49 < 4 Bursitis calcarea: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
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M77.4 < 4 Metatarsalgie
M77.5 < 4 Sonstige Enthesopathie des Fußes
M79.67 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M79.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M79.87 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M80.48 < 4 Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 

Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M84.07 < 4 Frakturheilung in Fehlstellung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M84.27 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M84.41 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M84.48 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 

Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M85.64 < 4 Sonstige Knochenzyste: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen]
M85.67 < 4 Sonstige Knochenzyste: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M86.05 < 4 Akute hämatogene Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M86.66 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M87.05 < 4 Idiopathische aseptische Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M87.25 < 4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M87.27 < 4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
N12 < 4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
N20.1 < 4 Ureterstein
N43.1 < 4 Infizierte Hydrozele
N43.3 < 4 Hydrozele, nicht näher bezeichnet
N81.6 < 4 Rektozele
N82.3 < 4 Fistel zwischen Vagina und Dickdarm
N83.0 < 4 Follikelzyste des Ovars
O99.6 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
Q43.0 < 4 Meckel-Divertikel
Q68.1 < 4 Angeborene Deformität der Hand
R02.07 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchelregion, Fuß

und Zehen
R05 < 4 Husten
R10.0 < 4 Akutes Abdomen
R19.5 < 4 Sonstige Stuhlveränderungen
R33 < 4 Harnverhaltung
R59.0 < 4 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben
R59.9 < 4 Lymphknotenvergrößerung, nicht näher bezeichnet
R63.0 < 4 Anorexie
R74.0 < 4 Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-Dehydrogenase-Wertes [LDH]
S00.1 < 4 Prellung des Augenlides und der Periokularregion
S00.90 < 4 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Art der 

Verletzung nicht näher bezeichnet
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S02.1 < 4 Schädelbasisfraktur
S02.4 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers
S02.9 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen, Teil nicht näher bezeichnet
S12.1 < 4 Fraktur des 2. Halswirbels
S20.0 < 4 Prellung der Mamma [Brustdrüse]
S22.2 < 4 Fraktur des Sternums
S27.2 < 4 Traumatischer Hämatopneumothorax
S32.1 < 4 Fraktur des Os sacrum
S32.81 < 4 Fraktur: Os ischium
S32.89 < 4 Fraktur: Sonstige und multiple Teile des Beckens
S35.9 < 4 Verletzung eines nicht näher bezeichneten Blutgefäßes in Höhe des Abdomens, der 

Lumbosakralgegend und des Beckens
S36.08 < 4 Sonstige Verletzungen der Milz
S36.11 < 4 Prellung und Hämatom der Leber
S36.50 < 4 Verletzung: Dickdarm, Teil nicht näher bezeichnet
S36.54 < 4 Verletzung: Colon sigmoideum
S36.9 < 4 Verletzung eines nicht näher bezeichneten intraabdominalen Organs
S40.0 < 4 Prellung der Schulter und des Oberarmes
S41.1 < 4 Offene Wunde des Oberarmes
S41.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile 

des Schultergürtels
S42.00 < 4 Fraktur der Klavikula: Teil nicht näher bezeichnet
S42.01 < 4 Fraktur der Klavikula: Mediales Drittel
S42.10 < 4 Fraktur der Skapula: Teil nicht näher bezeichnet
S42.22 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum
S42.23 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum anatomicum
S42.29 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
S42.43 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus medialis
S42.44 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus, Epicondyli, nicht näher 

bezeichnet
S42.45 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Transkondylär (T- oder Y-Form)
S42.49 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
S50.0 < 4 Prellung des Ellenbogens
S51.0 < 4 Offene Wunde des Ellenbogens
S52.02 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Processus coronoideus ulnae
S52.30 < 4 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht näher bezeichnet
S52.52 < 4 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur
S53.10 < 4 Luxation des Ellenbogens: Nicht näher bezeichnet
S53.11 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Luxation des Ellenbogens: Nach vorne
S61.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und der 

Hand
S62.21 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis
S62.22 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Schaft
S62.32 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Schaft
S62.34 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Kopf
S62.52 < 4 Fraktur des Daumens: Distale Phalanx
S62.61 < 4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Proximale Phalanx
S63.4 < 4 Traumatische Ruptur von Bändern der Finger im Metakarpophalangeal- und 

Interphalangealgelenk
S64.3 < 4 Verletzung der Nn. digitales des Daumens
S65.1 < 4 Verletzung der A. radialis in Höhe des Handgelenkes und der Hand
S68.1 < 4 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers (komplett) (partiell)
S72.05 < 4 Schenkelhalsfraktur: Basis
S72.08 < 4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile
S81.9 < 4 Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet
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S82.5 < 4 Fraktur des Innenknöchels
S82.9 < 4 Fraktur des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet
S90.0 < 4 Prellung der Knöchelregion
S92.22 < 4 Fraktur: Os cuboideum
S92.5 < 4 Fraktur einer sonstigen Zehe
S93.2 < 4 Traumatische Ruptur von Bändern in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des 

Fußes
T14.1 < 4 Offene Wunde an einer nicht näher bezeichneten Körperregion
T22.21 < 4 Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk und 

Hand: Unterarm und Ellenbogen
T24.3 < 4 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und

Fuß
T58 < 4 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid
T66 < 4 Nicht näher bezeichnete Schäden durch Strahlung
T78.4 < 4 Allergie, nicht näher bezeichnet
T79.63 < 4 Traumatische Muskelischämie des Fußes
T80.1 < 4 Gefäßkomplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen 

Zwecken
T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
T84.00 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk
T84.10 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Schulterregion
T84.12 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Unterarm
T84.15 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Unterschenkel
T84.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung 

[jede Lokalisation]
T84.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Komplikation durch orthopädische Endoprothese, Implantat

oder Transplantat
T87.3 < 4 Neurom des Amputationsstumpfes
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-98c.1 296 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

5-445.41 278 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit Staplernaht oder 
Transsektion (bei Adipositas), mit Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: 
Laparoskopisch

9-984.7 181 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
3-225 158 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
8-930 153 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
9-984.8 124 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-511.11 113 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
1-632.0 109 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
1-632.1 99 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, 

Magen und/oder Duodenum
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3-200 96 Native Computertomographie des Schädels
3-205 80 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
8-915 74 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie
9-984.9 66 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
8-800.c0 64 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-550.1 63 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 

Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten
9-984.6 62 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-469.21 58 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
3-203 57 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
1-694 55 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-470.11 54 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-538.1 53 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
8-831.0 48 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen
3-222 47 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-206 46 Native Computertomographie des Beckens
3-802 43 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
8-121 43 Darmspülung
1-650.1 42 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
5-805.6 39 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum 
coracoacromiale

5-820.94 38 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-Femurkopfprothese: 
Mit Pfannenprothese, nicht zementiert

5-900.04 38 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

8-987.10 35 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

1-440.a 34 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

5-822.g1 34 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese: Zementiert

8-127.0 32 Endoskopisches Einlegen und Entfernung eines Magenballons: Einlegen
5-448.42 31 Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Laparoskopisch
3-13b 30 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)
5-814.3 29 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes
5-820.00 29 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 

zementiert
5-859.11 27 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla
5-805.7 26 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht
5-812.5 25 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell
9-984.a 24 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
5-822.j1 23 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit erweiterter 

Beugefähigkeit: Zementiert
8-550.2 23 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 

Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten
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1-631.1 21 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus und/oder 
Magen

8-210 21 Brisement force
8-914.12 21 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 

Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule
5-549.5 20 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
9-200.01 20 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 bis 56 

Aufwandspunkte
1-771 19 Standardisiertes geriatrisches Basisassessment (GBA)
5-769.2 19 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur 

Okklusionssicherung an Maxilla und Mandibula
5-786.0 19 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube
5-804.0 19 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Retinakulumspaltung, lateral
5-820.41 19 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
5-932.43 19 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 

resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-988.x 19 Anwendung eines Navigationssystems: Sonstige
5-541.0 18 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-455.41 17 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose
5-539.4 17 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Laparoskopisch, ohne alloplastisches, 

allogenes oder xenogenes Material
5-794.k6 17 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
5-804.5 17 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Teilresektion

der Patella
5-811.2h 17 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
8-190.21 17 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
3-202 16 Native Computertomographie des Thorax
5-434.51 16 Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines Schlauchmagens [Sleeve 

Resection]: Laparoskopisch
5-530.32 16 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]
5-536.41 16 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal
5-808.a4 16 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Ein Gelenkfach
5-041.8 15 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Bein
5-448.52 15 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio: Laparoskopisch
5-793.3r 15 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal
5-469.00 14 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
5-793.k6 14 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
5-916.a0 14 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
5-448.62 13 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht: 

Laparoskopisch
5-449.73 13 Andere Operationen am Magen: Dilatation: Endoskopisch
5-455.75 13 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
9-200.6 13 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte
5-786.2 12 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte
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5-811.0h 12 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis: 
Kniegelenk

5-812.0h 12 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 
erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk

5-812.eh 12 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

8-176.2 12 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)

8-987.11 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

1-444.7 11 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-654.1 11 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
5-399.5 11 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-470.10 11 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur
5-536.0 11 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss
5-541.1 11 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-790.5f 11 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
8-701 11 Einfache endotracheale Intubation
8-706 11 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
5-448.22 10 Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Laparoskopisch
5-469.11 10 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch
5-493.2 10 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan)
5-788.40 10 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In Höhe 

des 1. Zehenstrahles
5-788.56 10 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus I
5-793.1r 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal
5-822.81 10 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellarückfläche, 

zementiert
5-916.a1 10 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten

5-932.44 10 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 200 cm² bis unter 300 cm²

8-192.1g 10 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Fuß

9-984.b 10 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
5-429.r 9 Andere Operationen am Ösophagus: Implantation eines Antireflux-

Stimulationssystems
5-469.20 9 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-541.2 9 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
5-776.4 9 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit Kontinuitätsdurchtrennung am 

aufsteigenden Mandibulaast
5-788.52 9 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale II

bis V, 1 Os metatarsale
5-788.61 9 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk
5-790.4f 9 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal
5-810.20 9 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Humeroglenoidalgelenk
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5-811.20 9 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk

5-820.01 9 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert
5-824.21 9 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Totalendoprothese Schultergelenk: Invers
5-859.1a 9 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Fuß
5-897.0 9 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision
5-900.1b 9 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Bauchregion
8-550.0 9 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 Behandlungstage 

und 10 Therapieeinheiten
8-812.60 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
8-931.1 9 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes: Mit kontinuierlicher reflektionsspektrometrischer Messung der 
zentralvenösen Sauerstoffsättigung

9-200.1 9 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte
5-434.x 8 Atypische partielle Magenresektion: Sonstige
5-572.1 8 Zystostomie: Perkutan
5-776.3 8 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit Kontinuitätsdurchtrennung am 

horizontalen Mandibulaast
5-788.00 8 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Os 

metatarsale I
5-793.1n 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal
5-819.10 8 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: 

Humeroglenoidalgelenk
5-859.18 8 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie
5-932.12 8 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm²
5-932.42 8 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 

resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm²
8-018.0 8 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 

bis höchstens 13 Behandlungstage
8-176.0 8 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene Lavage)
3-705.1 7 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie
5-056.40 7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-214.0 7 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 

Submuköse Resektion
5-447.7 7 Revision nach Magenresektion: Revision eines Dünndarm-Interponates oder einer 

Roux-Y-Anastomose
5-448.b2 7 Andere Rekonstruktion am Magen: Implantation oder Wechsel eines nicht 

anpassbaren Magenbandes: Laparoskopisch
5-465.1 7 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma
5-490.1 7 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision
5-493.5 7 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Mit Stapler
5-536.47 7 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay-Technik
5-538.a 7 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Laparoskopisch, ohne alloplastisches, 

allogenes oder xenogenes Material
5-788.51 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale I,

Doppelosteotomie
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5-788.5c 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale I,
distal

5-793.36 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-810.1h 7 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 
Kniegelenk

5-813.4 7 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 
Plastik vorderes Kreuzband mit sonstiger autogener Sehne

5-847.71 7 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit xenogenem 
Material: Handwurzelgelenk, mehrere

5-859.12 7 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-900.09 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Hand

5-932.13 7 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²

8-176.x 7 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Sonstige

8-192.1d 7 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Gesäß

8-800.c1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-931.0 7 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der 
zentralvenösen Sauerstoffsättigung

1-551.0 6 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision
3-841 6 Magnetresonanz-Myelographie
5-513.1 6 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille 

(Papillotomie)
5-534.03 6 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-538.91 6 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, mit alloplastischem Material: 

Laparoskopisch
5-543.20 6 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

Partiell
5-777.40 6 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in zwei 

Stücken: Ohne Distraktion
5-783.0d 6 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Becken
5-783.0f 6 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Femur 

proximal
5-790.41 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Verriegelungsnagel: Humerus proximal
5-810.0h 6 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Kniegelenk
5-839.a0 6 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 

Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen 
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-850.c1 6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter und 
Axilla

5-896.09 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand

5-896.19 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand

5-896.1f 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel
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5-896.1g 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-896.2e 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

5-932.41 6 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm²

8-020.5 6 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel
8-190.20 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-987.12 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

9-200.02 6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 bis 71 
Aufwandspunkte

1-650.2 5 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
3-806 5 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-825 5 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
3-843.1 5 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit Sekretin-

Unterstützung
3-900 5 Knochendichtemessung (alle Verfahren)
5-432.1 5 Operationen am Pylorus: Pyloroplastik
5-449.d3 5 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch
5-490.0 5 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-530.33 5 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
5-534.01 5 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Mit Exstirpation einer Nabelzyste
5-535.31 5 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal
5-784.0f 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Femur proximal
5-788.06 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Os 

metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale
5-788.41 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In Höhe 

des 2. bis 5. Zehenstrahles, 1 Zehenstrahl
5-790.16 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal
5-794.26 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal
5-795.2c 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-795.3v 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metatarsale
5-79b.0k 5 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes Sprunggelenk
5-810.2h 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk
5-892.0f 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel
5-892.1e 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie
5-986.x 5 Minimalinvasive Technik: Sonstige
5-98c.2 5 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Zirkuläres 

Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 
Respirationstrakt

8-190.22 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage
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8-192.1b 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Bauchregion

8-192.1f 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Unterschenkel

8-201.g 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hüftgelenk
1-631.0 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
1-642 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege
1-650.0 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell
1-697.7 4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk
3-207 4 Native Computertomographie des Abdomens
5-448.e2 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Entfernung eines Magenbandes: Laparoskopisch
5-459.0 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm
5-484.35 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Laparoskopisch 

mit Anastomose
5-513.20 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit Körbchen
5-536.y 4 Verschluss einer Narbenhernie: N.n.bez.
5-541.3 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-Laparotomie 

(programmierte Relaparotomie)
5-786.k 4 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte
5-787.1e 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals
5-787.1f 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal
5-787.2j 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella
5-792.1g 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
5-794.k1 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal
5-794.k3 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal
5-796.2v 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metatarsale
5-800.3k 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes Sprunggelenk
5-800.8h 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Kniegelenk
5-808.b0 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk
5-809.2q 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen chirurgisch: 

Metatarsophalangealgelenk
5-810.4h 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk
5-811.1h 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper (z.B. 

Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk
5-811.27 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Handgelenk 

n.n.bez.
5-814.7 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne
5-820.31 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Femurkopfprothese: Zementiert
5-829.e 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 

Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial
5-840.64 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger
5-840.65 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen
5-844.35 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, einzeln
5-846.3 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere, mit 

Spongiosaplastik
5-846.4 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln
5-850.ca 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß
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5-892.04 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige Teile 
Kopf

5-892.1b 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
5-894.1b 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primärem Wundverschluss: Bauchregion
5-896.1b 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion
5-896.1e 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
5-901.0e 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie
5-916.a5 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-932.46 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 400 cm² bis unter 500 cm²

5-983 4 Reoperation
8-018.2 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 

21 Behandlungstage
8-127.1 4 Endoskopisches Einlegen und Entfernung eines Magenballons: Entfernung
8-158.h 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk
8-192.0g 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: Fuß
8-812.50 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
9-200.00 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 37 bis 42 

Aufwandspunkte
9-200.5 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte
1-313 < 4 Ösophagusmanometrie
1-316.11 < 4 pH-Metrie des Ösophagus: Langzeit-pH-Metrie: Mit Langzeit-Impedanzmessung
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-854.7 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
3-733.1 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie (SPECT/

CT) des Skelettsystems: Mit diagnostischer Computertomographie
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
5-041.4 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand
5-063.0 < 4 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-069.41 < 4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 

recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Kontinuierlich [CIONM]
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-449.j3 < 4 Andere Operationen am Magen: Entfernung einer selbstexpandierenden Prothese: 

Endoskopisch
5-451.2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Exzision, laparoskopisch
5-452.61 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-455.05 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose

5-459.2 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm
5-462.1 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 

Eingriffes: Ileostoma
5-464.22 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum
5-466.2 < 4 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen Enterostomata: 

Kolostoma
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5-467.02 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum
5-469.10 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
5-501.01 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Exzision, lokal: Laparoskopisch
5-511.51 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Ohne operative Revision der Gallengänge
5-513.21 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 

Ballonkatheter
5-534.31 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal
5-651.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-776.6 < 4 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Verlagerung des Unterkiefers durch

Distraktion mit Kontinuitätsdurchtrennung im aufsteigenden Mandibulaast
5-777.30 < 4 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in einem 

Stück: Ohne Distraktion
5-780.6v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale
5-780.6w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß
5-780.8g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femurschaft
5-781.an < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Tibia 

distal
5-783.0k < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Tibia 

proximal
5-783.2d < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

Entnahmestelle: Becken
5-784.0v < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Metatarsale
5-785.26 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 

Radius distal
5-786.8 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe
5-787.6m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft
5-787.9n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal
5-787.kk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal
5-787.kt < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Kalkaneus
5-788.5d < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale I,

proximal
5-790.51 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal
5-790.66 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Radius distal
5-790.6k < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Tibia proximal
5-791.1g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
5-792.2q < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft
5-794.kk < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal
5-794.kr < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal
5-795.1a < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 

Karpale
5-795.2v < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale
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5-79a.6k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 
externe: Oberes Sprunggelenk

5-79b.1a < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Handwurzelgelenk

5-800.31 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Akromioklavikulargelenk

5-800.4h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
5-804.1 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Retinakulumspaltung, lateral mit Zügelungsoperation
5-805.8 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch 
Sehnenverlagerung

5-809.1m < 4 Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Unteres Sprunggelenk
5-814.x < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Sonstige
5-821.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Revision 

(ohne Wechsel)
5-822.01 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre Schlittenprothese: 

Zementiert
5-823.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Revision 

(ohne Wechsel)
5-823.2b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 

einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

5-829.k4 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannen-
und Schaftkomponente, Schaft mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Länge 
und Dicke

5-840.62 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen
5-841.14 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger
5-842.70 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger
5-842.71 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Mehrere Finger
5-847.12 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material und Sehneninterposition: Daumensattelgelenk
5-849.1 < 4 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes
5-855.19 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Unterschenkel
5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation
5-869.2 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial 

am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe
5-892.1f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel
5-895.0e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
5-895.2a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-896.27 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen

5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Unterschenkel

5-916.7f < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Unterschenkel
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5-916.a3 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

5-932.47 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 500 cm² bis unter 750 cm²

5-98c.0 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 
Anwendung

8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 
13 Behandlungstage

8-018.1 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 
14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-158.g < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
8-192.1e < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Oberschenkel und Knie

8-201.0 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk

8-910 < 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 
Behandlungstage

9-200.8 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216 Aufwandspunkte
1-266.2 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Kipptisch-

Untersuchung zur Abklärung von Synkopen
1-490.4 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf
1-559.4 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

durch Inzision: Peritoneum
1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-697.1 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk
1-760 < 4 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
1-853.0 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: Parazentese
1-854.1 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Schultergelenk
1-999.1 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte 

diagnostische Verfahren
3-052 < 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
3-13c.3 < 4 Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie oder Laparoskopie
3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
3-733.x < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie (SPECT/

CT) des Skelettsystems: Sonstige
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
5-214.6 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Korrektur mit Resektion
5-385.70 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

saphena magna
5-385.74 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: Vv.

saphenae magna et parva
5-401.j < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, laparoskopisch
5-429.j1 < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei selbstexpandierender Prothese:

Einlegen oder Wechsel, endoskopisch, eine Prothese ohne Antirefluxventil

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 52



 St.-Marien-Hospital

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-434.0 < 4 Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion
5-437.32 < 4 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose, mit 

Reservoirbildung: Exzision einzelner Lymphknoten des Kompartimentes II oder III
5-445.11 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Gastroenterostomie, 

vordere: Laparoskopisch
5-449.e3 < 4 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch
5-449.h3 < 4 Andere Operationen am Magen: Einlegen oder Wechsel einer selbstexpandierenden 

Prothese: Endoskopisch
5-449.x1 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Laparoskopisch
5-454.10 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch
5-454.11 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Laparoskopisch
5-454.51 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Laparoskopisch
5-454.60 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch
5-454.x < 4 Resektion des Dünndarmes: Sonstige
5-455.51 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen 

chirurgisch mit Anastomose
5-455.72 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Enterostoma und Blindverschluss
5-460.50 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Sigmoideostoma: Offen chirurgisch
5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon
5-467.12 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen chirurgisch: 

Ileum
5-469.22 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen 

chirurgisch
5-469.d1 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Laparoskopisch
5-482.b0 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Vollwandexzision, mit Stapler, peranal: Zirkulär [Manschettenresektion]
5-493.0 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur
5-496.3 < 4 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Sphinkterplastik
5-511.01 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Gallengänge
5-530.31 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-530.73 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder

xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
5-530.74 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder

xenogenem Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär (posterior)
5-531.32 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]
5-534.1 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-534.x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Sonstige
5-536.x < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Sonstige
5-539.x < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Sonstige
5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

(bei postoperativer Wunddehiszenz)
5-631.2 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide
5-780.4w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Phalangen Fuß
5-780.6h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur distal
5-780.6n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia distal
5-780.6t < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus
5-781.38 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulnaschaft
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5-782.aa < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 
chirurgisch: Karpale

5-782.at < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 
chirurgisch: Kalkaneus

5-783.0v < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Metatarsale

5-783.0w < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Phalangen 
Fuß

5-783.6h < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-Knochen-Transplantat: Femur 
distal

5-784.0a < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Karpale

5-784.0d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Becken

5-784.0n < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Tibia distal

5-784.1a < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiösen
Spanes, autogen, offen chirurgisch: Karpale

5-784.5s < 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-Transplantation, 
autogen: Talus

5-785.2k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: Tibia
proximal

5-785.2u < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 
Tarsale

5-787.0j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Patella
5-787.1n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal
5-787.3r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal
5-787.3v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale
5-787.8m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibiaschaft
5-787.96 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal
5-787.9h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur distal
5-787.9m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibiaschaft
5-787.kn < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal
5-788.54 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale II

bis V, 3 Ossa metatarsalia
5-788.60 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus I
5-789.1h < 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Femur distal
5-790.0e < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Schenkelhals
5-790.0f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Femur proximal
5-790.1b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale
5-790.25 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Radiusschaft
5-790.28 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft
5-790.5e < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Schenkelhals
5-790.8f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur proximal
5-790.n6 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Platte: Radius distal
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5-791.7g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-792.2g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

5-792.km < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-793.13 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

5-793.27 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-793.33 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus distal

5-793.3f < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur proximal

5-793.kr < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-794.0n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-794.21 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal

5-794.2r < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-795.30 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Klavikula

5-795.3b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Metakarpale

5-796.10 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

5-796.20 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Klavikula

5-796.2b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Metakarpale

5-796.2c < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Phalangen Hand

5-796.k0 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Klavikula

5-79b.6k < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe: Oberes 
Sprunggelenk

5-800.0h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk
5-800.87 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Handgelenk n.n.bez.
5-804.8 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL]
5-805.9 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Transplantat
5-805.a < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Implantat
5-808.70 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk
5-810.40 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Humeroglenoidalgelenk
5-810.44 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Humeroulnargelenk
5-814.9 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne
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5-819.00 < 4 Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes: 
Humeroglenoidalgelenk

5-820.02 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid 
(teilzementiert)

5-829.5 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am Handgelenk
5-840.36 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden Handgelenk
5-840.41 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger
5-840.81 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger
5-840.85 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Daumen
5-840.n1 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Beugesehnen Langfinger
5-841.42 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke
5-842.80 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit Arthrolyse: 

Ein Finger
5-847.22 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk
5-847.70 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit xenogenem 

Material: Handwurzelgelenk, einzeln
5-850.d6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Bauchregion
5-852.f3 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

Transplantation: Unterarm
5-854.0c < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Mittelfuß und Zehen
5-855.08 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehne: Oberschenkel und Knie
5-855.0a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehne: Fuß
5-855.2a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

sekundär: Fuß
5-859.28 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 

eines Ganglions: Oberschenkel und Knie
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand und 

Rücken
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- und 

Genitalregion
5-892.0g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß
5-892.3g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Fuß
5-894.04 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
5-894.0g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primären Wundverschluss: Fuß
5-895.0b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Bauchregion
5-895.0g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Fuß
5-895.2e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
5-896.17 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen
5-896.18 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm
5-896.1d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß
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5-896.29 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Hand

5-896.2g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß

5-898.3 < 4 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett
5-900.0f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Unterschenkel
5-900.1g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Fuß
5-903.19 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, 

kleinflächig: Hand
5-932.14 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm² bis unter 300 cm²
5-932.15 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm²
5-986.y < 4 Minimalinvasive Technik: N.n.bez.
8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-152.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-192.0f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Unterschenkel

8-650 < 4 Elektrotherapie
8-713.0 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 

Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g
8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel
8-932 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes
9-200.7 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187 Aufwandspunkte
1-273.6 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung des Lungenwassers
1-279.0 < 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: Bestimmung des 

Herzvolumens und der Austreibungsfraktion
1-490.5 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel
1-491.5 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Oberschenkel
1-494.7 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Beckenperitoneum
1-502.4 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf
1-503.3 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Karpale, Metakarpale und Phalangen Hand
1-504.b < 4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Fingergelenk
1-559.3 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

durch Inzision: Omentum
1-586.6 < 4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Inguinal
1-630.0 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-630.1 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument
1-635.0 < 4 Diagnostische Jejunoskopie: Bei normalem Situs
1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
1-697.3 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk
3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas
3-138 < 4 Gastrographie
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3-241 < 4 CT-Myelographie
3-24x < 4 Andere Computertomographie-Spezialverfahren
3-724.0 < 4 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur planaren 

Szintigraphie: Knochen
3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
3-843.0 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-

Unterstützung
5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
5-056.41 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Endoskopisch
5-056.9 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß
5-059.2 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines Neurostimulators 

zur Stimulation des peripheren Nervensystems
5-061.0 < 4 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-069.40 < 4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 

recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM]
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen chirurgisch
5-377.30 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation

5-380.54 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 
und pelvin: A. iliaca externa

5-385.2 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Exzision
5-385.4 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane Unterbindung der 

Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff)
5-385.d2 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Rezidivcrossektomie: 

Vv. saphenae magna et parva
5-388.23 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Aa. digitales palmares 

communes
5-388.24 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis
5-388.7x < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Sonstige
5-388.ax < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Sonstige
5-399.2 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression
5-401.80 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal, laparoskopisch: 

Ohne Markierung
5-401.b < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere abdominale 

Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie, laparoskopisch [Staging-Laparoskopie]
5-406.9 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Mesenterial
5-413.12 < 4 Splenektomie: Total: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
5-419.3 < 4 Andere Operationen an der Milz: Thermokoagulation
5-419.5 < 4 Andere Operationen an der Milz: Vicrylnetzimplantation
5-420.02 < 4 Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie: Laparoskopisch
5-422.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Exzision,

offen chirurgisch
5-429.t < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Entfernung eines Antireflux-

Stimulationssystems
5-430.y < 4 Gastrotomie: N.n.bez.
5-433.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

offen chirurgisch
5-433.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

laparoskopisch
5-433.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge
5-434.y < 4 Atypische partielle Magenresektion: N.n.bez.
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5-435.1 < 4 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie [Billroth II]
5-436.12 < 4 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch Roux-Y-

Anastomose: Exzision einzelner Lymphknoten des Kompartimentes II oder III
5-439 < 4 Andere Inzision, Exzision und Resektion am Magen
5-445.y < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: N.n.bez.
5-447.x < 4 Revision nach Magenresektion: Sonstige
5-448.54 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio: Endoskopisch
5-448.bx < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Implantation oder Wechsel eines nicht 

anpassbaren Magenbandes: Sonstige
5-449.51 < 4 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 

ventriculi: Laparoskopisch
5-449.d1 < 4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Laparoskopisch
5-449.x2 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Umsteigen laparoskopisch - offen 

chirurgisch
5-450.1 < 4 Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum
5-450.2 < 4 Inzision des Darmes: Kolon
5-452.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, laparoskopisch
5-452.62 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

5-454.20 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch
5-454.30 < 4 Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen chirurgisch
5-455.25 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
5-455.47 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen laparoskopisch - offen 
chirurgisch

5-455.52 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen 
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-455.55 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: 
Laparoskopisch mit Anastomose

5-455.74 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomosen-Anus praeter

5-455.a2 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: 
Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-455.b2 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens und Colon 
sigmoideum: Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-455.c5 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens, transversum 
und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts 
und links mit Transversumresektion]: Laparoskopisch mit Anastomose

5-455.x1 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Offen chirurgisch mit Anastomose
5-460.30 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Transversostoma: Offen chirurgisch
5-461.51 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Laparoskopisch
5-462.5 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 

Eingriffes: Deszendostoma
5-464.23 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon
5-464.53 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen 

Hernie: Kolon
5-467.00 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum
5-467.0x < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige
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5-467.10 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen chirurgisch: 
Duodenum

5-467.20 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, endoskopisch: 
Duodenum

5-467.51 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Jejunum
5-469.01 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Laparoskopisch
5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige
5-469.70 < 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-469.71 < 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Laparoskopisch
5-469.80 < 4 Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-469.k3 < 4 Andere Operationen am Darm: Einlegen oder Wechsel einer selbstexpandierenden 

Prothese: Endoskopisch
5-469.m3 < 4 Andere Operationen am Darm: Entfernung einer selbstexpandierenden Prothese: 

Endoskopisch
5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch
5-471.0 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen
5-484.56 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: 

Laparoskopisch mit Enterostoma und Blindverschluss
5-484.65 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion mit peranaler 

Anastomose: Laparoskopisch mit Anastomose
5-485.02 < 4 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Kombiniert offen 

chirurgisch-laparoskopisch
5-485.22 < 4 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominosakral: Kombiniert offen 

chirurgisch-laparoskopisch
5-486.1 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Plastische Rekonstruktion
5-486.4 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie, laparoskopisch
5-491.10 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan
5-491.11 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär
5-491.14 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär
5-492.02 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief, 

mit Teilresektion des Muskels
5-502.0 < 4 Anatomische (typische) Leberresektion: Segmentresektion (ein Segment)
5-505.0 < 4 Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach Verletzung)
5-511.12 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Mit laparoskopischer Revision der 

Gallengänge
5-511.41 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen Gründen: 

Ohne operative Revision der Gallengänge
5-513.f0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese
5-516.0 < 4 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung)
5-530.1 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-530.71 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder

xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-530.72 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder

xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]
5-530.91 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-531.31 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-534.34 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay-Technik
5-534.y < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: N.n.bez.
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5-535.0 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss

5-536.10 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material

5-536.45 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM]

5-536.46 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay-Technik

5-536.4x < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Sonstige

5-538.b < 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, laparoskopisch, ohne 
alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material

5-538.x < 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Sonstige
5-540.0 < 4 Inzision der Bauchwand: Exploration
5-540.1 < 4 Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage
5-541.y < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: N.n.bez.
5-543.21 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

(Sub-)total
5-560.3x < 4 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen eines 

Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten sonstigen Stents
5-568.01 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Naht (nach Verletzung): Laparoskopisch
5-621 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens
5-651.82 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-651.90 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Offen chirurgisch (abdominal)
5-705.x < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Sonstige
5-777.41 < 4 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in zwei 

Stücken: Mit Distraktion
5-780.1f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur proximal
5-780.3a < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Karpale
5-780.4f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Femur proximal
5-780.5h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers:

Femur distal
5-780.6u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale
5-781.x9 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Ulna distal
5-782.17 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Ulna proximal
5-782.1a < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Karpale
5-782.1t < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Kalkaneus
5-782.27 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Kontinuitätsdurchtrennung: Ulna proximal
5-782.2d < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Kontinuitätsdurchtrennung: Becken
5-782.3t < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Kalkaneus
5-782.a0 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 

chirurgisch: Klavikula
5-782.az < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 

chirurgisch: Skapula
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5-783.0g < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Femurschaft

5-783.0h < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Femur 
distal

5-783.0n < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Tibia distal
5-783.4d < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, nicht gefäßgestielt: 

Becken
5-784.00 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Klavikula
5-784.0h < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Femur distal
5-784.0u < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Tarsale
5-784.2a < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiösen

Spanes, autogen, ausgedehnt: Karpale
5-784.7f < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Femur proximal
5-784.7m < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Tibiaschaft
5-784.8a < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiösen

Spanes, allogen, offen chirurgisch: Karpale
5-784.8v < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiösen

Spanes, allogen, offen chirurgisch: Metatarsale
5-785.11 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Humerus proximal
5-785.2c < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 

Phalangen Hand
5-785.2g < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 

Femurschaft
5-785.2j < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 

Patella
5-785.2t < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 

Kalkaneus
5-785.3t < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 

resorbierbar: Kalkaneus
5-786.1 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage
5-786.3 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte
5-786.5 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente
5-786.c < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Transfixationsnagel
5-786.g < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht
5-787.0f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal
5-787.11 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal
5-787.1b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale
5-787.1r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal
5-787.1v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale
5-787.1w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß
5-787.27 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
5-787.2h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur distal
5-787.36 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal
5-787.37 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna proximal
5-787.39 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna distal
5-787.3b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale
5-787.3h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur distal
5-787.3m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibiaschaft
5-787.3n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal
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5-787.3q < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibulaschaft
5-787.3u < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tarsale
5-787.4k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Tibia 

proximal
5-787.4n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Tibia distal
5-787.5f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube: Femur 

proximal
5-787.6f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur proximal
5-787.7f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 

proximal
5-787.7h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 

distal
5-787.8f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femur proximal
5-787.9k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia proximal
5-787.9q < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Fibulaschaft
5-787.k0 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula
5-787.k6 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal
5-787.kh < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal
5-787.km < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibiaschaft
5-787.kv < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale
5-787.xj < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Patella
5-788.07 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Os 

metatarsale II bis V, 2 Ossa metatarsalia
5-788.0x < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 

Sonstige
5-788.42 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In Höhe 

des 2. bis 5. Zehenstrahles, 2 Zehenstrahlen
5-788.53 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale II

bis V, 2 Ossa metatarsalia
5-788.5a < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus II bis V, 

4 Phalangen
5-788.5b < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus II bis V, 

5 oder mehr Phalangen
5-788.5e < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale I,

mehrdimensionale Osteotomie
5-788.62 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke
5-788.64 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 4 Gelenke
5-790.03 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Humerus distal
5-790.06 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Radius distal
5-790.0k < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Tibia proximal
5-790.0q < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Fibulaschaft
5-790.0r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Fibula distal
5-790.19 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal
5-790.1c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-790.1v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale
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5-790.22 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch intramedullären Draht: Humerusschaft

5-790.29 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch intramedullären Draht: Ulna distal

5-790.3f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Femur proximal

5-790.3m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibiaschaft

5-790.42 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-790.4e < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Schenkelhals

5-790.4n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Tibia distal

5-790.6b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Fixateur externe: Metakarpale

5-790.6m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

5-790.7m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Tibiaschaft

5-791.12 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerusschaft

5-791.2q < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft

5-791.72 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-791.k8 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-792.0g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft

5-792.0q < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibulaschaft

5-792.1m < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibiaschaft

5-792.5g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-792.7g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-792.kg < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-793.14 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

5-793.16 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal

5-793.1k < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-793.1p < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula proximal

5-793.26 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-793.29 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-793.2f < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
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5-793.2n < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-793.37 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal

5-793.66 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Radius distal

5-794.01 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal

5-794.07 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

5-794.0k < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-794.0r < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-794.11 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-794.13 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

5-794.16 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-794.1j < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-794.24 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius proximal

5-794.27 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal

5-794.2k < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal

5-794.3h < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal

5-794.56 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Radius distal

5-794.5h < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Femur distal

5-794.a1 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal

5-794.a3 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus distal

5-794.k9 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

5-794.kh < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

5-794.kn < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-795.1c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 
Phalangen Hand

5-795.k0 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile
Platte: Klavikula

5-796.0b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metakarpale

5-796.1c < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-796.kb < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metakarpale
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5-796.kc < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

5-79a.1r < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Zehengelenk

5-79b.11 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Akromioklavikulargelenk

5-79b.2k < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Oberes Sprunggelenk
5-79b.2q < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Metatarsophalangealgelenk
5-800.01 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: 

Akromioklavikulargelenk
5-800.07 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Handgelenk n.n.bez.
5-800.0m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Unteres Sprunggelenk
5-800.1h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

aseptisch: Kniegelenk
5-800.30 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
5-800.37 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Handgelenk n.n.bez.
5-800.3g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk
5-800.3q < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 

Metatarsophalangealgelenk
5-800.5h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Kniegelenk
5-800.6h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Kniegelenk
5-800.ah < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Kniegelenk
5-800.c1 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen und/oder 

Bandresten: Akromioklavikulargelenk
5-801.0h < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision 

von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk
5-801.8 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision 

eines Meniskusganglions
5-802.4 < 4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 

Naht des medialen Kapselbandapparates
5-806.3 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose
5-807.1 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 

mehrerer Kapsel- oder Kollateralbänder
5-808.6 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Handgelenk
5-808.b1 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehenendgelenk
5-808.b2 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1 Gelenk
5-808.b6 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 5 oder mehr 

Gelenke
5-809.2r < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen chirurgisch: 

Zehengelenk
5-809.4q < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan: 

Metatarsophalangealgelenk
5-810.00 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Humeroglenoidalgelenk
5-810.27 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Handgelenk 

n.n.bez.
5-810.4s < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Humeroradialgelenk
5-810.50 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 

Humeroglenoidalgelenk
5-810.5k < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: Oberes 

Sprunggelenk
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5-810.9h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten: Kniegelenk

5-811.21 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Akromioklavikulargelenk

5-811.28 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Radiokarpalgelenk

5-811.2k < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 
Sprunggelenk

5-811.2t < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-811.41 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische Denervierung von 
Synovialis und Kapselgewebe: Akromioklavikulargelenk

5-812.e0 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk

5-812.e6 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Distales Radioulnargelenk

5-812.e7 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Handgelenk n.n.bez.

5-812.ek < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk

5-812.fh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 
Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 
Kniegelenk

5-812.kh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion 
eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk

5-813.2 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 
Knöcherne Refixation eines Kreuzbandes

5-813.3 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 
Plastik vorderes Kreuzband mit autogener Patellarsehne

5-813.9 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 
Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release)

5-814.4 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette

5-814.6 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Transplantat

5-819.20 < 4 Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: 
Humeroglenoidalgelenk

5-820.20 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Nicht zementiert

5-821.13 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Femurkopfprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez.

5-821.41 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder 
n.n.bez.

5-821.51 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert): In Totalendoprothese, zementiert 
oder n.n.bez.

5-822.x0 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Nicht zementiert
5-823.1d < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 

einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial schaftverankerte 
Prothese, nicht zementiert

5-823.1f < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial schaftverankerte 
Prothese, hybrid (teilzementiert)
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5-823.27 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

5-823.51 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
eines Patellaersatzes: In Patellarückfläche, zementiert

5-823.bb < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: In eine femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

5-824.3 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Radiuskopfprothese

5-825.02 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Revision (ohne Wechsel): Handgelenk

5-825.21 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine 
Totalendoprothese, invers

5-825.b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Entfernung einer Handgelenkendoprothese

5-829.k1 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt entsprechende Länge und Dicke

5-829.k2 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke

5-839.a2 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen 
Wirbelkörperaufrichtung: 3 Wirbelkörper

5-840.00 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Handgelenk
5-840.02 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Daumen
5-840.40 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Handgelenk
5-840.42 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Daumen
5-840.45 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen
5-840.4x < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sonstige
5-840.61 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger
5-840.63 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Handgelenk
5-840.84 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Langfinger
5-840.e1 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Beugesehnen Langfinger
5-840.e2 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Beugesehnen Daumen
5-840.e5 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Strecksehnen Daumen
5-840.k3 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Handgelenk
5-840.n2 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Beugesehnen Daumen
5-841.11 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum
5-841.67 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem 

Material: Bänder des Interphalangealgelenkes am Daumen
5-841.72 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem 

Material und interligamentärer Fixation: Andere Bänder der Handwurzelgelenke
5-841.82 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem 

Material und transossärer Fixation: Andere Bänder der Handwurzelgelenke
5-841.a5 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen
5-842.81 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit Arthrolyse: 

Mehrere Finger
5-844.22 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: Daumensattelgelenk
5-844.25 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Interphalangealgelenk, einzeln
5-844.32 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Daumensattelgelenk
5-844.7x < 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: Sonstige

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 68



 St.-Marien-Hospital

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-845.00 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: Beugesehnen 
Handgelenk

5-845.01 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: Beugesehnen 
Langfinger

5-845.05 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: Strecksehnen 
Daumen

5-845.11 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: Beugesehnen 
Langfinger

5-845.14 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: Strecksehnen 
Langfinger

5-845.y < 4 Synovialektomie an der Hand: N.n.bez.
5-846.2 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere
5-847.20 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material und Sehnenaufhängung: Handwurzelgelenk, einzeln
5-847.60 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit alloplastischem 

Material und Rekonstruktion des Kapselbandapparates: Handwurzelgelenk, einzeln
5-847.72 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit xenogenem 

Material: Daumensattelgelenk
5-847.x2 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Sonstige: Daumensattelgelenk
5-847.y < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: N.n.bez.
5-849.0 < 4 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions
5-850.2a < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, längs: Fuß
5-850.3a < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, quer: Fuß
5-850.6a < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: Fuß
5-850.a6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 

Bauchregion
5-850.b6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Bauchregion
5-850.c9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel
5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und 

Knie
5-851.09 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung eines Muskels: 

Unterschenkel
5-851.1a < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: Fuß
5-851.88 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch,

partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Oberschenkel und Knie
5-851.x9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Unterschenkel
5-851.y < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez.
5-852.a6 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Bauchregion
5-852.a8 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Oberschenkel und 

Knie
5-852.b9 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle 

Gefäß- und Nervenpräparation: Unterschenkel
5-852.xa < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Fuß
5-853.x7 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Leisten- und Genitalregion und Gesäß
5-854.09 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel
5-854.3c < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Mittelfuß und Zehen
5-854.7x < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Transplantation: Sonstige
5-855.18 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Oberschenkel und Knie
5-855.1a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Fuß
5-855.4a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der 

Sehnenscheide, sekundär: Fuß
5-855.6a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, mehrere 

Sehnen: Fuß
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5-856.06 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion
5-859.17 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Leisten- und Genitalregion und Gesäß
5-859.x2 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Sonstige: 

Oberarm und Ellenbogen
5-864.4 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Oberschenkel
5-869.1 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

schichtenübergreifend
5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter und 

Axilla
5-892.0b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Bauchregion
5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 

und Knie
5-892.16 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla
5-892.18 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterarm
5-892.19 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hand
5-892.1a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken
5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion
5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß
5-892.29 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: Hand
5-892.2e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Oberschenkel und Knie
5-892.4e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Medikamententrägers: 

Oberschenkel und Knie
5-894.07 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primären Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
5-894.09 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primären Wundverschluss: Hand
5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-894.0b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primären Wundverschluss: Bauchregion
5-894.0d < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primären Wundverschluss: Gesäß
5-894.19 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primärem Wundverschluss: Hand
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-894.1g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primärem Wundverschluss: Fuß
5-895.07 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
5-895.0a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-895.0c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
5-895.0d < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Gesäß
5-895.1g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert (mikrographische 
Chirurgie): Fuß

5-895.25 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primärem Wundverschluss: Hals
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5-895.26 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-895.2g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primärem Wundverschluss: Fuß

5-895.3b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert (mikrographische 
Chirurgie): Bauchregion

5-895.46 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Schulter und Axilla

5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-896.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie

5-896.0g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-896.1a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und Rücken

5-896.2f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-896.xg < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuß

5-898.4 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell
5-898.6 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des Nagelbettes
5-900.06 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Schulter und Axilla
5-900.08 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Unterarm
5-902.47 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Oberarm und 

Ellenbogen
5-902.4f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterschenkel
5-902.57 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal, 

großflächig: Oberarm und Ellenbogen
5-902.6f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Unterschenkel
5-903.49 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Hand
5-911.0b < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Bauchregion
5-916.19 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes Hautersatzmaterial, kleinflächig: 

Hand
5-916.26 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: Schulter 

und Axilla
5-916.29 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: Hand
5-916.2g < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: Fuß
5-916.57 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation, großflächig: 

Oberarm und Ellenbogen
5-931.0 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials: 

Hypoallergenes Material
5-931.1 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials: 

(Teil-)resorbierbares Material
5-932.16 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 400 cm² bis unter 500 cm²
5-932.45 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 

resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 300 cm² bis unter 400 cm²
5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik
8-016 < 4 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung
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8-020.x < 4 Therapeutische Injektion: Sonstige
8-020.y < 4 Therapeutische Injektion: N.n.bez.
8-125.0 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, n.n.bez.
8-176.y < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: N.n.bez.
8-178.d < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Interphalangealgelenk
8-178.k < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk
8-179.y < 4 Andere therapeutische Spülungen: N.n.bez.
8-192.0d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: Gesäß
8-192.14 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Sonstige 
Teile Kopf

8-192.2b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Einlegen eines Medikamententrägers: Bauchregion

8-201.4 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroulnargelenk

8-201.5 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Proximales 
Radioulnargelenk

8-201.h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Kniegelenk
8-201.u < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Ellenbogengelenk n.n.bez.
8-310.x < 4 Aufwendige Gipsverbände: Sonstige
8-390.0 < 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
8-810.j6 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g
8-810.x < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Sonstige
8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE
8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE
8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-925.00 < 4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit 

Stimulationselektroden
8-987.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage
9-200.9 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245 Aufwandspunkte

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 

Abklärung der stationären
Behandlungsnotwendigkei
t chirurgischer 
Indikationen auf 
Überweisung von allen 
niedergelassenen Ärzten
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen)

AM07 Privatambulanz Behandlung von 
Privatpatienten auf 
Allgemein- und 
Unfallchirurgischem/Orth
opädischem Fachgebiet; 
auch ohne Überweisung 
möglich

AM08 Notfallambulanz (24h)
AM09 D-Arzt-/

Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

AM16 Heilmittelambulanz nach 
§ 124 Abs. 3 SGB V 
(Abgabe von 
Physikalischer Therapie, 
Podologischer Therapie, 
Stimm-, Sprech- und 
Sprachtherapie und 
Ergotherapie)

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-056.40 75 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-811.27 61 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Handgelenk 

n.n.bez.
5-530.32 47 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]
5-812.5 38 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell
5-812.e7 27 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Handgelenk n.n.bez.
5-385.70 25 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

saphena magna
5-841.14 22 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger
5-041.4 19 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand
5-812.eh 19 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk
5-841.15 18 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen
5-849.0 16 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions
5-840.37 14 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden Langfinger
5-399.5 13 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-787.06 13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal
5-787.3r 12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal
5-811.2h 12 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
5-056.3 11 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm
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5-385.96 11 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbständiger 

Eingriff): Seitenastvarize
5-490.0 10 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-787.k6 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal
5-787.3b 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale
5-842.70 9 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger
5-534.1 8 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-787.0b 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale
5-787.1r 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal
5-787.gb 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metakarpale
5-840.33 8 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen Handgelenk
5-493.2 7 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan)
5-534.01 7 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Mit Exstirpation einer Nabelzyste
5-790.16 7 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal
5-840.36 7 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden Handgelenk
5-859.12 7 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen
5-897.0 7 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision
5-787.1n 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal
5-796.2c 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Phalangen Hand
5-840.85 6 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Daumen
5-841.a5 6 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen
1-694 5 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-385.74 5 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: Vv.

saphenae magna et parva
5-399.7 5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-787.0a 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale
5-787.0v 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale
5-787.k0 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula
5-790.1b 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale
5-795.2c 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-795.3b 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metakarpale
5-812.0h 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 

erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk
5-840.32 5 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen Daumen
5-851.12 5 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Oberarm und Ellenbogen
5-859.14 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Hand
5-401.10 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung
5-787.1k 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal
5-787.36 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal
5-787.kr 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal
5-810.9h 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 

Bandresten: Kniegelenk
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5-811.0h 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis: 

Kniegelenk
5-840.01 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Langfinger
5-840.64 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger
5-849.1 4 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes
1-502.3 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterarm und Hand
5-385.72 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

saphena parva
5-530.33 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
5-530.72 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder

xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]
5-536.10 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material
5-787.0c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand
5-787.g8 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulnaschaft
5-790.2b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Metakarpale
5-796.0b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metakarpale
5-840.65 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen
5-840.84 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Langfinger
5-842.80 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit Arthrolyse: 

Ein Finger
5-902.29 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Hand
1-502.4 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf
1-697.3 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk
5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
5-385.4 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane Unterbindung der 

Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff)
5-492.00 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal
5-534.02 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Mit Abtragung des Urachus
5-780.3c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Phalangen Hand
5-787.11 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal
5-787.1b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale
5-787.2j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella
5-787.3q < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibulaschaft
5-787.9a < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Karpale
5-787.g5 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radiusschaft
5-790.0a < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Karpale
5-790.13 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal
5-800.97 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: Handgelenk 

n.n.bez.
5-804.0 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Retinakulumspaltung, lateral
5-810.07 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Handgelenk n.n.bez.
5-810.27 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Handgelenk 

n.n.bez.
5-810.4h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk
5-811.2k < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 

Sprunggelenk
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5-841.11 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum
5-844.35 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, einzeln
5-844.55 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, einzeln
5-847.55 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit alloplastischem 

Material: Interphalangealgelenk, einzeln
1-502.0 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals
1-502.6 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel
1-697.2 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Ellenbogengelenk
1-697.7 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk
5-385.d0 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Rezidivcrossektomie: 

V. saphena magna
5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
5-531.72 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]
5-535.0 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss
5-635 < 4 Vasotomie des Ductus deferens
5-780.3b < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Metakarpale
5-782.1c < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Phalangen Hand
5-787.0r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Fibula distal
5-787.0w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß
5-787.13 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal
5-787.14 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius proximal
5-787.19 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna distal
5-787.1c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Hand
5-787.1m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft
5-787.23 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal
5-787.2n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal
5-787.2r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal
5-787.30 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula
5-787.35 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radiusschaft
5-787.38 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulnaschaft
5-787.3c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Hand
5-787.3v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale
5-787.65 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Radiusschaft
5-787.68 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Ulnaschaft
5-787.90 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Klavikula
5-787.96 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal
5-788.0a < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Digitus

I
5-790.06 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Radius distal
5-790.0r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Fibula distal
5-790.1c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-790.1w < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß
5-790.26 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Radius distal
5-790.2c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand
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5-790.6b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Metakarpale
5-790.9c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Materialkombinationen: Phalangen Hand
5-795.1a < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 

Karpale
5-795.1c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 

Phalangen Hand
5-795.3c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Phalangen Hand
5-796.1c < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-796.2b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metakarpale
5-796.kb < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metakarpale
5-79a.1r < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder

Zuggurtung/Cerclage: Zehengelenk
5-810.2h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk
5-810.47 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Handgelenk 

n.n.bez.
5-811.07 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis: 

Handgelenk n.n.bez.
5-811.1h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper (z.B. 

Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk
5-811.25 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Proximales 

Radioulnargelenk
5-812.ek < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk
5-840.31 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen Langfinger
5-840.35 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen Daumen
5-840.41 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger
5-840.42 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Daumen
5-840.44 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger
5-840.45 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen
5-840.57 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sehnenscheiden Langfinger
5-840.74 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen Langfinger
5-840.81 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger
5-840.94 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Strecksehnen Langfinger
5-840.a4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Verlängerung: Strecksehnen Langfinger
5-840.c4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 

Langfinger
5-841.46 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der Interphalangealgelenke

der Langfinger
5-841.82 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem 

Material und transossärer Fixation: Andere Bänder der Handwurzelgelenke
5-842.2 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

Hohlhand isoliert
5-842.50 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen: Ein Finger
5-842.81 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit Arthrolyse: 

Mehrere Finger
5-844.05 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Interphalangealgelenk, einzeln
5-844.54 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Metakarpophalangealgelenk, mehrere
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5-845.00 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: Beugesehnen 

Handgelenk
5-845.7 < 4 Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln
5-846.0 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln
5-847.22 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk
5-850.82 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem Muskel: 

Oberarm und Ellenbogen
5-850.83 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem Muskel: 

Unterarm
5-852.92 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Oberarm und Ellenbogen
5-855.13 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Unterarm
5-859.23 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 

eines Ganglions: Unterarm
5-863.3 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation
5-897.1 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion
5-902.2f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Unterschenkel
5-903.69 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, 

großflächig: Hand
8-200.5 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radiusschaft
8-200.8 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulnaschaft
8-200.c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand
8-201.5 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Proximales 

Radioulnargelenk
8-201.u < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Ellenbogengelenk n.n.bez.

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
stationäre BG-Zulassung  Nein☒ nein
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 17,08
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,25

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

3,83

Ambulante Versorgung 3,83
Stationäre Versorgung 13,25
Fälle je VK/Person 196,60377

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 10,28
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,45

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

3,83

Ambulante Versorgung 3,83
Stationäre Versorgung 6,45
Fälle je VK/Person 403,87596
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ13 Viszeralchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF12 Handchirurgie
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin
ZF34 Proktologie
ZF44 Sportmedizin
ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 16,0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

16,0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 16,0
Fälle je VK/Person 162,81250

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 1,70
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,70

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,70
Fälle je VK/Person 1532,35294

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 1
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1
Fälle je VK/Person 2605,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor B.A. Pflegemanagement
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs
PQ08 Pflege im Operationsdienst
PQ12 Notfallpflege
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ22 Intermediate Care Pflege
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP01 Basale Stimulation
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP06 Ernährungsmanagement
ZP07 Geriatrie
ZP13 Qualitätsmanagement
ZP15 Stomamanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
ZP24 Deeskalationstraining
ZP27 OP-Koordination

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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B-[2].1 Innere Medizin

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Innere Medizin

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr.med Robert Greinert
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt / Gastroenterologie
Telefon 04491 / 940 - 845
Fax
E-Mail innere.ambulanz@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

Name Dr.med Claus Rolf
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt / Diabetologie
Telefon 04491 / 940 - 845
Fax
E-Mail innere.ambulanz@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

Name Dr. med Corinna Drebenstedt
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefärztin Geriatrie
Telefon 04491 / 940 - 845
Fax
E-Mail innere.ambulanz@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

Name Jürgen Bonarius
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Geriatrie
Telefon 04491 / 940 - 845
Fax
E-Mail innere.ambulanz@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Kommentar/Erläuterung
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 

Herzkrankheit
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 

Arteriolen und Kapillaren
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Diagnostik
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI20 Intensivmedizin
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen
Im Vordergrund steht hier die 
Behandlung der Alkoholabhängigkeit 
im Rahmen der "Qualifizierten 
Entzugsbehandlung 
Abhängigkeitskranker"

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
VI35 Endoskopie
VI39 Physikalische Therapie
VI40 Schmerztherapie
VI42 Transfusionsmedizin
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Schlaganfallversorgung
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 

Bewegungsstörungen
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 

Nervensystems
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
VR06 Endosonographie
VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung
VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
VR10 Computertomographie (CT), nativ in Kooperation mit der Praxis für 

Radiologie im St.-Marien-Stift
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel in Kooperation mit der Praxis für 

Radiologie im St.-Marien-Stift
VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
VR16 Phlebographie
VR18 Szintigraphie in Kooperation
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren
VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

keine Angaben

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2898
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

F10.2 361 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Abhängigkeitssyndrom
J18.9 111 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
I10.91 94 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer hypertensiven 

Krise
R55 92 Synkope und Kollaps
I50.01 75 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
E86 68 Volumenmangel
I50.14 68 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe
N39.0 58 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
F10.0 52 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
J20.9 47 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet
E87.1 36 Hypoosmolalität und Hyponatriämie
I48.0 33 Vorhofflimmern, paroxysmal
A09.9 32 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
E11.91 30 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
A46 29 Erysipel [Wundrose]
R07.2 28 Präkordiale Schmerzen
I63.5 27 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 

Arterien
K59.0 27 Obstipation
J06.9 25 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N17.93 25 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
R42 25 Schwindel und Taumel
J44.10 22 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes
A09.0 21 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

Ursprungs
F19.2 21 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und 

Konsum anderer psychotroper Substanzen: Abhängigkeitssyndrom
I21.4 21 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt
J18.0 21 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet
R10.4 20 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
I48.1 19 Vorhofflimmern, persistierend
I50.13 19 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung
S72.01 19 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär
K92.2 18 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet
S72.10 17 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet
K29.7 16 Gastritis, nicht näher bezeichnet
D50.9 15 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet
J44.11 14 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
J69.0 14 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes
K52.9 14 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
R11 14 Übelkeit und Erbrechen
A41.51 13 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
F05.1 13 Delir bei Demenz
G45.92 13 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette Rückbildung 

innerhalb von 1 bis 24 Stunden
J22 13 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
K21.0 13 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
A04.5 12 Enteritis durch Campylobacter
D64.9 12 Anämie, nicht näher bezeichnet
J44.19 12 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet
K63.5 12 Polyp des Kolons
A08.1 11 Akute Gastroenteritis durch Norovirus
F10.4 11 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit Delir
I26.9 11 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
I47.1 11 Supraventrikuläre Tachykardie
N17.92 11 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2
R00.1 11 Bradykardie, nicht näher bezeichnet
R10.1 11 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
I95.1 10 Orthostatische Hypotonie
B34.9 9 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet
K44.9 9 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K57.31 9 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
F12.2 8 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Abhängigkeitssyndrom
I11.01 8 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer 

hypertensiven Krise
J18.1 8 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.2 8 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.8 8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
J44.00 8 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes
K57.30 8 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K70.3 8 Alkoholische Leberzirrhose
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

R07.3 8 Sonstige Brustschmerzen
R07.4 8 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet
A04.79 7 Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet
C34.9 7 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet
H81.2 7 Neuropathia vestibularis
I21.9 7 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet
I47.9 7 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet
J44.12 7 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
K25.3 7 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K85.90 7 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer Organkomplikation
S32.5 7 Fraktur des Os pubis
S72.2 7 Subtrochantäre Fraktur
C80.0 6 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet
F05.8 6 Sonstige Formen des Delirs
F10.3 6 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom
G58.0 6 Interkostalneuropathie
I48.2 6 Vorhofflimmern, permanent
I49.3 6 Ventrikuläre Extrasystolie
I63.9 6 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet
I80.28 6 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 

Extremitäten
I83.1 6 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung
K56.7 6 Ileus, nicht näher bezeichnet
K92.1 6 Meläna
N17.91 6 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
R40.0 6 Somnolenz
R56.8 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe
S32.81 6 Fraktur: Os ischium
A41.1 5 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken
A41.9 5 Sepsis, nicht näher bezeichnet
E10.11 5 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet
G40.1 5 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen
I26.0 5 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale
J44.09 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet
J45.9 5 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet
K25.0 5 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung
K57.32 5 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
M35.3 5 Polymyalgia rheumatica
M54.14 5 Radikulopathie: Thorakalbereich
M54.4 5 Lumboischialgie
R06.0 5 Dyspnoe
R26.3 5 Immobilität
R63.4 5 Abnorme Gewichtsabnahme
T18.1 5 Fremdkörper im Ösophagus
T40.2 5 Vergiftung: Sonstige Opioide
T81.0 5 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
A04.70 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige 

Organkomplikationen
A41.58 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
C20 4 Bösartige Neubildung des Rektums
C61 4 Bösartige Neubildung der Prostata
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

E87.6 4 Hypokaliämie
G45.82 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 

Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
I35.0 4 Aortenklappenstenose
I48.9 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet
I63.4 4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien
I64 4 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet
J44.01 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
J90 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
K26.3 4 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K29.1 4 Sonstige akute Gastritis
K56.6 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
K62.1 4 Rektumpolyp
K74.6 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber
K76.9 4 Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet
K80.20 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
K85.00 4 Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
R06.4 4 Hyperventilation
S30.0 4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
S32.02 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L2
T78.4 4 Allergie, nicht näher bezeichnet
T84.04 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
A04.71 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, mit sonstigen 

Organkomplikationen
A40.0 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A
A40.3 < 4 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae
A40.8 < 4 Sonstige Sepsis durch Streptokokken
B02.9 < 4 Zoster ohne Komplikation
C18.7 < 4 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum
C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)
C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
D50.8 < 4 Sonstige Eisenmangelanämien
E10.91 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
E11.21 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet
E11.40 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als entgleist 

bezeichnet
F19.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und 

Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]
F45.0 < 4 Somatisierungsstörung
I50.12 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung
I60.6 < 4 Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend
J03.9 < 4 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet
J44.13 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes
K26.0 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung
K55.9 < 4 Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet
K56.0 < 4 Paralytischer Ileus
K56.4 < 4 Sonstige Obturation des Darmes
K58.9 < 4 Reizdarmsyndrom ohne Diarrhoe
K65.0 < 4 Akute Peritonitis
K72.0 < 4 Akutes und subakutes Leberversagen
K80.00 < 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K80.31 < 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K80.50 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion

K80.51 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K83.0 < 4 Cholangitis
K83.1 < 4 Verschluss des Gallenganges
K91.1 < 4 Syndrome des operierten Magens
L97 < 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert
N17.83 < 4 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 3
N20.0 < 4 Nierenstein
R09.1 < 4 Pleuritis
R14 < 4 Flatulenz und verwandte Zustände
R18 < 4 Aszites
R57.1 < 4 Hypovolämischer Schock
S22.06 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12
S32.01 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L1
S42.24 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus
S72.11 < 4 Femurfraktur: Intertrochantär
S80.0 < 4 Prellung des Knies
T58 < 4 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid
T78.3 < 4 Angioneurotisches Ödem
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus
C15.5 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel
C16.0 < 4 Bösartige Neubildung: Kardia
C18.0 < 4 Bösartige Neubildung: Zäkum
C18.2 < 4 Bösartige Neubildung: Colon ascendens
C25.0 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf
C34.0 < 4 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus
C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge
C79.3 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute
D37.6 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und 

Gallengänge
D47.4 < 4 Osteomyelofibrose
D52.9 < 4 Folsäure-Mangelanämie, nicht näher bezeichnet
D61.9 < 4 Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet
E11.11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet
E27.1 < 4 Primäre Nebennierenrindeninsuffizienz
E55.9 < 4 Vitamin-D-Mangel, nicht näher bezeichnet
E66.22 < 4 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad III (WHO) 

bei Patienten von 18 Jahren und älter
E83.58 < 4 Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels
E87.5 < 4 Hyperkaliämie
F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz
F11.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
F19.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und 

Konsum anderer psychotroper Substanzen: Entzugssyndrom
F41.9 < 4 Angststörung, nicht näher bezeichnet
F43.2 < 4 Anpassungsstörungen
G20.11 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit 

Wirkungsfluktuation
G20.21 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit 

Wirkungsfluktuation
G40.9 < 4 Epilepsie, nicht näher bezeichnet
G93.4 < 4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet
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H81.1 < 4 Benigner paroxysmaler Schwindel
H81.9 < 4 Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet
I20.0 < 4 Instabile Angina pectoris
I21.0 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand
I21.1 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand
I35.2 < 4 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz
I42.0 < 4 Dilatative Kardiomyopathie
I49.0 < 4 Kammerflattern und Kammerflimmern
I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal
I65.2 < 4 Verschluss und Stenose der A. carotis
I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis
I81 < 4 Pfortaderthrombose
I89.09 < 4 Lymphödem, nicht näher bezeichnet
J84.1 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose
J96.00 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch]
J96.01 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 

[hyperkapnisch]
K22.7 < 4 Barrett-Ösophagus
K31.7 < 4 Polyp des Magens und des Duodenums
K31.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums
K52.1 < 4 Toxische Gastroenteritis und Kolitis
K55.1 < 4 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes
K55.22 < 4 Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung
K59.3 < 4 Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert
K62.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
K64.9 < 4 Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet
K76.1 < 4 Chronische Stauungsleber
K91.5 < 4 Postcholezystektomie-Syndrom
K92.0 < 4 Hämatemesis
M00.91 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M16.1 < 4 Sonstige primäre Koxarthrose
M17.1 < 4 Sonstige primäre Gonarthrose
M46.46 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich
M48.56 < 4 Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert: Lumbalbereich
M54.80 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule
M54.85 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Thorakolumbalbereich
M79.09 < 4 Rheumatismus, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M80.88 < 4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 

Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
N10 < 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis
R04.2 < 4 Hämoptoe
R29.6 < 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert
R41.0 < 4 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet
R60.0 < 4 Umschriebenes Ödem
R63.3 < 4 Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung
S06.0 < 4 Gehirnerschütterung
S32.4 < 4 Fraktur des Acetabulums
S42.21 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf
S42.22 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum
S72.00 < 4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet
S72.3 < 4 Fraktur des Femurschaftes
S82.6 < 4 Fraktur des Außenknöchels
S82.81 < 4 Bimalleolarfraktur
T42.7 < 4 Vergiftung: Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika, nicht näher bezeichnet
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T50.9 < 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und 
biologisch aktive Substanzen

T67.0 < 4 Hitzschlag und Sonnenstich
T78.2 < 4 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet
T84.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen
A08.0 < 4 Enteritis durch Rotaviren
A37.0 < 4 Keuchhusten durch Bordetella pertussis
A40.1 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe B
A41.52 < 4 Sepsis: Pseudomonas
A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis
A49.9 < 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
B02.3 < 4 Zoster ophthalmicus
B17.9 < 4 Akute Virushepatitis, nicht näher bezeichnet
B25.80 < 4 Infektion des Verdauungstraktes durch Zytomegalieviren
B34.8 < 4 Sonstige Virusinfektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
B37.7 < 4 Candida-Sepsis
B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
C15.8 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche überlappend
C15.9 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet
C16.3 < 4 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum
C16.9 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet
C17.0 < 4 Bösartige Neubildung: Duodenum
C17.1 < 4 Bösartige Neubildung: Jejunum
C18.3 < 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]
C22.0 < 4 Leberzellkarzinom
C24.1 < 4 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri]
C32.9 < 4 Bösartige Neubildung: Larynx, nicht näher bezeichnet
C34.8 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend
C49.4 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Abdomens
C50.9 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet
C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars
C71.9 < 4 Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet
C75.9 < 4 Bösartige Neubildung: Endokrine Drüse, nicht näher bezeichnet
C78.2 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura
C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums
C78.7 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes
C85.9 < 4 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet
C88.40 < 4 Extranodales Marginalzonen-B-Zell-Lymphom des Mukosa-assoziierten 

lymphatischen Gewebes [MALT-Lymphom]: Ohne Angabe einer kompletten 
Remission

C92.50 < 4 Akute myelomonozytäre Leukämie: Ohne Angabe einer kompletten Remission
D12.0 < 4 Gutartige Neubildung: Zäkum
D12.2 < 4 Gutartige Neubildung: Colon ascendens
D12.3 < 4 Gutartige Neubildung: Colon transversum
D13.4 < 4 Gutartige Neubildung: Leber
D25.9 < 4 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet
D27 < 4 Gutartige Neubildung des Ovars
D32.9 < 4 Gutartige Neubildung: Meningen, nicht näher bezeichnet
D41.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase
D46.9 < 4 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet
D51.9 < 4 Vitamin-B12-Mangelanämie, nicht näher bezeichnet
D62 < 4 Akute Blutungsanämie
D64.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Anämien
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D68.33 < 4 Hämorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)
D68.4 < 4 Erworbener Mangel an Gerinnungsfaktoren
E04.2 < 4 Nichttoxische mehrknotige Struma
E05.5 < 4 Thyreotoxische Krise
E05.8 < 4 Sonstige Hyperthyreose
E05.9 < 4 Hyperthyreose, nicht näher bezeichnet
E10.73 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 

Komplikationen, als entgleist bezeichnet
E11.01 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet
E11.60 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: Nicht 

als entgleist bezeichnet
E11.61 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: Als 

entgleist bezeichnet
E11.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet
E11.90 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet
E16.0 < 4 Arzneimittelinduzierte Hypoglykämie ohne Koma
E16.1 < 4 Sonstige Hypoglykämie
E16.2 < 4 Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet
E21.3 < 4 Hyperparathyreoidismus, nicht näher bezeichnet
E26.0 < 4 Primärer Hyperaldosteronismus
E27.2 < 4 Addison-Krise
E80.2 < 4 Sonstige Porphyrie
E80.4 < 4 Gilbert-Meulengracht-Syndrom
E87.2 < 4 Azidose
F12.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Entzugssyndrom
F13.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika: Akute 

Intoxikation [akuter Rausch]
F15.2 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein: Abhängigkeitssyndrom
F15.4 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein: Entzugssyndrom mit Delir
F16.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Halluzinogene: Akute Intoxikation 

[akuter Rausch]
F29 < 4 Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose
F32.2 < 4 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome
F32.3 < 4 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen
F32.9 < 4 Depressive Episode, nicht näher bezeichnet
F33.1 < 4 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige Episode
F41.0 < 4 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
F41.8 < 4 Sonstige spezifische Angststörungen
F45.30 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Herz und Kreislaufsystem
F45.33 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Atmungssystem
F45.9 < 4 Somatoforme Störung, nicht näher bezeichnet
G21.0 < 4 Malignes Neuroleptika-Syndrom
G30.1 < 4 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn
G31.82 < 4 Lewy-Körper-Krankheit
G35.11 < 4 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit Angabe einer 

akuten Exazerbation oder Progression
G37.2 < 4 Zentrale pontine Myelinolyse
G40.3 < 4 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome
G40.6 < 4 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal)
G43.1 < 4 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]
G44.2 < 4 Spannungskopfschmerz
G93.6 < 4 Hirnödem
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H81.8 < 4 Sonstige Störungen der Vestibularfunktion
H91.9 < 4 Hörverlust, nicht näher bezeichnet
I10.90 < 4 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer hypertensiven 

Krise
I11.91 < 4 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer 

hypertensiven Krise
I13.00 < 4 Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Ohne 

Angabe einer hypertensiven Krise
I13.21 < 4 Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz und 

Niereninsuffizienz: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
I15.91 < 4 Sekundäre Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer hypertensiven 

Krise
I20.8 < 4 Sonstige Formen der Angina pectoris
I20.9 < 4 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet
I21.2 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen
I24.8 < 4 Sonstige Formen der akuten ischämischen Herzkrankheit
I25.13 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung
I25.19 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Nicht näher bezeichnet
I31.9 < 4 Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet
I33.0 < 4 Akute und subakute infektiöse Endokarditis
I35.8 < 4 Sonstige Aortenklappenkrankheiten
I42.1 < 4 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie
I42.9 < 4 Kardiomyopathie, nicht näher bezeichnet
I45.5 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Herzblock
I45.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete kardiale Erregungsleitungsstörungen
I47.2 < 4 Ventrikuläre Tachykardie
I49.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien
I49.9 < 4 Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet
I50.9 < 4 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet
I51.4 < 4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet
I51.7 < 4 Kardiomegalie
I60.1 < 4 Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend
I63.2 < 4 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler 

Arterien
I63.3 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien
I67.3 < 4 Progressive subkortikale vaskuläre Enzephalopathie
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
I74.3 < 4 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten
I74.5 < 4 Embolie und Thrombose der A. iliaca
I77.6 < 4 Arteriitis, nicht näher bezeichnet
I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung
I85.9 < 4 Ösophagusvarizen ohne Blutung
I87.20 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration
I89.02 < 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium III
I89.04 < 4 Lymphödem, sonstige Lokalisation, Stadium II
I95.2 < 4 Hypotonie durch Arzneimittel
J12.9 < 4 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet
J15.2 < 4 Pneumonie durch Staphylokokken
J20.8 < 4 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
J36 < 4 Peritonsillarabszess
J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
J44.02 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
J44.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 <35 % 

des Sollwertes
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J44.99 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: FEV1 nicht näher 
bezeichnet

J45.1 < 4 Nichtallergisches Asthma bronchiale
J85.1 < 4 Abszess der Lunge mit Pneumonie
J85.2 < 4 Abszess der Lunge ohne Pneumonie
J98.0 < 4 Krankheiten der Bronchien, anderenorts nicht klassifiziert
K20 < 4 Ösophagitis
K22.2 < 4 Ösophagusverschluss
K22.3 < 4 Perforation des Ösophagus
K22.6 < 4 Mallory-Weiss-Syndrom
K29.0 < 4 Akute hämorrhagische Gastritis
K29.5 < 4 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet
K30 < 4 Funktionelle Dyspepsie
K31.82 < 4 Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung
K31.9 < 4 Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht näher bezeichnet
K40.30 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K40.40 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän: Nicht als 

Rezidivhernie bezeichnet
K45.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete abdominale Hernien ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän
K50.9 < 4 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet
K51.8 < 4 Sonstige Colitis ulcerosa
K52.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis
K55.0 < 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes
K55.82 < 4 Angiodysplasie des Dünndarmes mit Blutung
K57.92 < 4 Divertikulitis des Darmes, Teil nicht näher bezeichnet, ohne Perforation, Abszess 

oder Angabe einer Blutung
K62.2 < 4 Analprolaps
K63.1 < 4 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)
K64.0 < 4 Hämorrhoiden 1. Grades
K64.8 < 4 Sonstige Hämorrhoiden
K70.4 < 4 Alkoholisches Leberversagen
K71.9 < 4 Toxische Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet
K75.4 < 4 Autoimmune Hepatitis
K76.7 < 4 Hepatorenales Syndrom
K80.10 < 4 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K80.30 < 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
K80.41 < 4 Gallengangsstein mit Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K81.0 < 4 Akute Cholezystitis
K83.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege
K85.10 < 4 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K85.20 < 4 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K85.80 < 4 Sonstige akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K85.91 < 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation
K91.2 < 4 Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen
L04.3 < 4 Akute Lymphadenitis an der unteren Extremität
L59.9 < 4 Krankheit der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung, nicht näher 

bezeichnet
M06.07 < 4 Seronegative chronische Polyarthritis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
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M10.97 < 4 Gicht, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M13.90 < 4 Arthritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen
M17.9 < 4 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet
M24.45 < 4 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M42.12 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Zervikalbereich
M42.90 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen 

der Wirbelsäule
M43.12 < 4 Spondylolisthesis: Zervikalbereich
M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich
M47.95 < 4 Spondylose, nicht näher bezeichnet: Thorakolumbalbereich
M48.05 < 4 Spinal(kanal)stenose: Thorakolumbalbereich
M48.07 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich
M48.55 < 4 Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert: Thorakolumbalbereich
M50.1 < 4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie
M51.1 < 4 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie
M54.13 < 4 Radikulopathie: Zervikothorakalbereich
M54.16 < 4 Radikulopathie: Lumbalbereich
M54.2 < 4 Zervikalneuralgie
M60.90 < 4 Myositis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen
M62.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Mehrere Lokalisationen
M62.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete 

Lokalisation
M75.3 < 4 Tendinitis calcarea im Schulterbereich
M80.48 < 4 Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 

Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M80.98 < 4 Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 

Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M83.21 < 4 Osteomalazie im Erwachsenenalter durch Malabsorption: Schulterregion [Klavikula,

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M86.15 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M89.58 < 4 Osteolyse: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M93.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Osteochondropathien: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 

Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M94.0 < 4 Tietze-Syndrom
N13.3 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose
N17.82 < 4 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 2
N18.3 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3
N18.4 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4
N23 < 4 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik
N39.41 < 4 Überlaufinkontinenz
N70.0 < 4 Akute Salpingitis und Oophoritis
O21.0 < 4 Leichte Hyperemesis gravidarum
O99.6 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
R00.0 < 4 Tachykardie, nicht näher bezeichnet
R04.0 < 4 Epistaxis
R06.3 < 4 Periodische Atmung
R26.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität
R27.0 < 4 Ataxie, nicht näher bezeichnet
R33 < 4 Harnverhaltung
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R41.3 < 4 Sonstige Amnesie
R47.0 < 4 Dysphasie und Aphasie
R50.9 < 4 Fieber, nicht näher bezeichnet
R51 < 4 Kopfschmerz
R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung
R57.0 < 4 Kardiogener Schock
R57.2 < 4 Septischer Schock
S01.0 < 4 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut
S02.9 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen, Teil nicht näher bezeichnet
S06.33 < 4 Umschriebenes zerebrales Hämatom
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung
S13.4 < 4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule
S14.0 < 4 Kontusion und Ödem des zervikalen Rückenmarkes
S20.2 < 4 Prellung des Thorax
S22.02 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4
S22.04 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8
S22.05 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10
S22.2 < 4 Fraktur des Sternums
S22.32 < 4 Fraktur einer sonstigen Rippe
S22.43 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen
S22.44 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen
S32.03 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L3
S32.05 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L5
S32.83 < 4 Fraktur: Becken, Teil nicht näher bezeichnet
S42.14 < 4 Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae
S42.20 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
S42.3 < 4 Fraktur des Humerusschaftes
S42.41 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär
S52.50 < 4 Distale Fraktur des Radius: Nicht näher bezeichnet
S52.51 < 4 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur
S70.0 < 4 Prellung der Hüfte
S82.18 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige
S82.5 < 4 Fraktur des Innenknöchels
T18.2 < 4 Fremdkörper im Magen
T38.3 < 4 Vergiftung: Insulin und orale blutzuckersenkende Arzneimittel [Antidiabetika]
T39.9 < 4 Vergiftung: Nichtopioidhaltige Analgetika, Antipyretika und Antirheumatika, nicht 

näher bezeichnet
T42.4 < 4 Vergiftung: Benzodiazepine
T43.2 < 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva
T43.8 < 4 Vergiftung: Sonstige psychotrope Substanzen, anderenorts nicht klassifiziert
T46.0 < 4 Vergiftung: Herzglykoside und Arzneimittel mit ähnlicher Wirkung
T46.1 < 4 Vergiftung: Kalziumantagonisten
T52.8 < 4 Toxische Wirkung: Sonstige organische Lösungsmittel
T54.3 < 4 Toxische Wirkung: Ätzalkalien und alkaliähnliche Substanzen
T59.8 < 4 Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete Gase, Dämpfe oder sonstiger näher 

bezeichneter Rauch
T63.4 < 4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden
T68 < 4 Hypothermie
T79.69 < 4 Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation
T80.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Komplikation nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu 

therapeutischen Zwecken
T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
T87.4 < 4 Infektion des Amputationsstumpfes
T88.5 < 4 Sonstige Komplikationen infolge Anästhesie
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T88.7 < 4 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels oder einer
Droge

Z73 < 4 Probleme mit Bezug auf Schwierigkeiten bei der Lebensbewältigung

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-930 611 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

9-984.7 408 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-984.8 304 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
1-632.0 283 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
3-200 238 Native Computertomographie des Schädels
8-985.1 188 Motivationsbehandlung Abhängigkeitskranker [Qualifizierter Entzug]: Mindestens 7

bis höchstens 13 Behandlungstage
9-984.9 149 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
8-550.1 144 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 

Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten
1-650.1 142 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
9-984.6 121 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
3-225 104 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
1-440.a 86 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
8-800.c0 86 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-121 85 Darmspülung
3-222 84 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
9-984.a 81 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
1-444.7 72 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
9-200.01 53 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 bis 56 

Aufwandspunkte
1-771 52 Standardisiertes geriatrisches Basisassessment (GBA)
8-550.0 49 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 Behandlungstage 

und 10 Therapieeinheiten
9-984.b 48 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
8-706 45 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
3-052 43 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
8-831.0 43 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen
8-550.2 39 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 

Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten
9-200.1 38 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte
8-640.0 37 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
8-987.10 37 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

5-452.71 31 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von 1-2 
Polypen mit Schlinge

1-844 26 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
3-203 26 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
8-985.0 25 Motivationsbehandlung Abhängigkeitskranker [Qualifizierter Entzug]: Bis zu 6 

Behandlungstage
3-220 24 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
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8-987.11 24 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-152.1 23 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
8-701 22 Einfache endotracheale Intubation
9-200.02 22 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 bis 71 

Aufwandspunkte
3-207 21 Native Computertomographie des Abdomens
1-266.2 20 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Kipptisch-

Untersuchung zur Abklärung von Synkopen
9-200.6 20 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte
5-469.d3 19 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
3-202 17 Native Computertomographie des Thorax
1-642 16 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege
8-771 16 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
1-853.2 15 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Aszitespunktion
5-469.e3 15 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
5-513.1 14 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille 

(Papillotomie)
9-200.00 14 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 37 bis 42 

Aufwandspunkte
8-812.60 13 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
1-650.2 12 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
3-228 11 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
1-632.1 10 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, 

Magen und/oder Duodenum
1-632.x 10 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Sonstige
5-429.a 10 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von 

Ösophagusvarizen
1-631.0 9 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
5-449.d3 9 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch
8-153 8 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
1-760 7 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung
3-802 7 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
5-513.20 7 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit Körbchen
1-444.6 6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
8-017.0 6 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage
8-713.0 6 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 

Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

8-987.12 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

9-200.5 6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte
3-206 5 Native Computertomographie des Beckens
5-513.f0 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese
8-810.x 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Sonstige
9-200.7 5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187 Aufwandspunkte
1-442.0 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Leber
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1-63a 4 Kapselendoskopie des Dünndarms
1-651 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
3-201 4 Native Computertomographie des Halses
3-205 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
5-399.5 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-431.20 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
5-433.21 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge
5-449.e3 4 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch
8-931.1 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes: Mit kontinuierlicher reflektionsspektrometrischer Messung der 
zentralvenösen Sauerstoffsättigung

1-266.0 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher

1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell
1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
1-845 < 4 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber
3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
5-377.1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Schrittmacher, Einkammersystem
5-377.30 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation

5-452.61 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-452.72 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

5-820.41 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Sonstige Teile Kopf
8-017.2 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 21 

Behandlungstage
8-018.0 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 

bis höchstens 13 Behandlungstage
8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung
8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 
Behandlungstage

1-424 < 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark
1-440.7 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Sphincter Oddi und Papilla duodeni major
1-441.0 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber
1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen
1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
1-620.10 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen
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1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-24x < 4 Andere Computertomographie-Spezialverfahren
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
3-841 < 4 Magnetresonanz-Myelographie
3-843.1 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit Sekretin-

Unterstützung
5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie
5-312.0 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie
5-511.11 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
5-513.21 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 

Ballonkatheter
5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-549.5 < 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan
8-017.1 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis 

höchstens 20 Behandlungstage
8-100.8 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagogastroduodenoskopie
8-123.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel
8-125.1 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, endoskopisch
8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-176.x < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Sonstige
8-716.00 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht 

invasive häusliche Beatmung
8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat
8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel
8-931.0 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der 
zentralvenösen Sauerstoffsättigung

8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

9-200.8 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216 Aufwandspunkte
1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 

Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel
1-430.1 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus
1-440.6 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Gallengänge
1-490.6 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel
1-610.x < 4 Diagnostische Laryngoskopie: Sonstige
1-641 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Pankreaswege
1-652.1 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Koloskopie
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
1-654.x < 4 Diagnostische Rektoskopie: Sonstige
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie
1-693.2 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 

Zystoskopie
1-859.0 < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Schilddrüse
3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
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3-053 < 4 Endosonographie des Magens
3-139 < 4 Isolierte Dünndarmdarstellung [Enteroklysma]
3-13b < 4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)
3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
5-311.1 < 4 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie
5-383.54 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

abdominal und pelvin: A. iliaca externa
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-429.d < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
5-449.x0 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch
5-451.81 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von 1-2 
Polypen mit Schlinge

5-452.62 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

5-454.30 < 4 Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen chirurgisch
5-455.41 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose
5-455.75 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
5-461.31 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: Deszendostoma:

Laparoskopisch
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-482.01 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Schlingenresektion: Endoskopisch
5-484.32 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

mit Enterostoma und Blindverschluss
5-489.e < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion
5-513.h0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese
5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-785.2k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: Tibia

proximal
5-787.0v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale
5-790.41 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Verriegelungsnagel: Humerus proximal
5-793.kr < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal
5-794.26 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal
5-794.k6 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
5-794.k9 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal
5-794.kk < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal
5-800.0h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-821.42 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, hybrid 
(teilzementiert)

5-840.87 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Langfinger
5-844.35 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, einzeln
5-895.0b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Ohne primären Wundverschluss: Bauchregion
5-895.2b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:

Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion
5-896.2b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Bauchregion

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

6-002.b7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 250 mg bis unter 
300 mg

6-007.6a < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 5.280 mg bis unter 
5.760 mg

8-016 < 4 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung
8-018.2 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 

21 Behandlungstage
8-100.7 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit starrem 

Instrument
8-100.9 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-/Rektoskopie mit flexiblem 

Instrument
8-127.1 < 4 Endoskopisches Einlegen und Entfernung eines Magenballons: Entfernung
8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
8-138.y < 4 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: N.n.bez.
8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
8-179.y < 4 Andere therapeutische Spülungen: N.n.bez.
8-190.22 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage
8-192.1b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Bauchregion

8-192.1d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Gesäß

8-201.0 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk

8-390.x < 4 Lagerungsbehandlung: Sonstige
8-716.10 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung 

einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive häusliche Beatmung
8-779 < 4 Andere Reanimationsmaßnahmen
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-800.g6 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10 Thrombozytenkonzentrate
8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
8-837.00 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-837.m0 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

8-83b.0c < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit sonstigem 
Polymer

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-910 < 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie
8-917.03 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 

Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelsäule
8-985.2 < 4 Motivationsbehandlung Abhängigkeitskranker [Qualifizierter Entzug]: Mindestens 

14 bis höchstens 20 Behandlungstage
8-987.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage
9-200.9 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245 Aufwandspunkte
9-200.a < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 246 bis 274 Aufwandspunkte
9-200.b < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 275 bis 303 Aufwandspunkte
9-200.e < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 362 oder mehr Aufwandspunkte

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Behandlung von 
Privatpatienten 
(internistisch, 
neurologisch und 
psychiatrisch, geriatrisch);
auch ohne Überweisung

AM08 Notfallambulanz (24h) Behandlung von Notfällen
- 24 Stunden am Tag, 365 
Tage im Jahr

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-650.1 264 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
1-650.2 117 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
5-452.61 103 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-452.60 16 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen

1-650.0 14 Diagnostische Koloskopie: Partiell
5-452.62 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

5-513.5 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage
1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
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B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒ nein
stationäre BG-Zulassung  Nein☒ nein
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 10,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 10,55
Fälle je VK/Person 274,69194

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 4
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 4
Fälle je VK/Person 724,50000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und 

Diabetologie
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF07 Diabetologie
ZF09 Geriatrie
ZF30 Palliativmedizin
ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 30,80 Innere Medizin inkl. Geriatrie und QE
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

30,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 30,80
Fälle je VK/Person 94,09090

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 1,94
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,94

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,94
Fälle je VK/Person 1493,81443

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 1
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1
Fälle je VK/Person 2898,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor B.A. Pflegemanagement
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs Fachkraft für Leitungsaufgaben in der Pflege 

(FLP)
PQ08 Pflege im Operationsdienst
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie
Weiterbildung

PQ12 Notfallpflege
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ18 Pflege in der Endoskopie
PQ20 Praxisanleitung
PQ22 Intermediate Care Pflege
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP01 Basale Stimulation
ZP02 Bobath
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP07 Geriatrie
ZP08 Kinästhetik
ZP13 Qualitätsmanagement
ZP15 Stomamanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
ZP24 Deeskalationstraining

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 106



 St.-Marien-Hospital

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0 nicht berechenbar
Stationäre Versorgung 0 nicht berechenbar
Fälle je VK/Person 0,00000

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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B-[3].1 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Fachabteilungsschlüssel 2400
Art der Abteilung Belegabteilung

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt

Name Dr.med Regina Dorn
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Fachärztin/ Gynäkologie/Geburtshilfe
Telefon 04491 / 940 - 590
Fax
E-Mail mvz-gyn@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

Name Dr.med Stephan Brieger
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt / Gynäkologie/Geburtshilfe
Telefon 04491 / 940 - 590
Fax
E-Mail mvz-gyn@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

Name Ayman Alsleman
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt Gynäkologie/Geburtshilfe
Telefon 04491 / 940 - 590
Fax
E-Mail mvz-gyn@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

Name Irina Trofimtschuk
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Fachärztin Gynäkologie/Geburtshilfe
Telefon 04491 / 940 - 590
Fax
E-Mail mvz-gyn@smhf.de
Strasse / Hausnummer St.-Marien-Straße 1
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Kommentar/Erläuterung
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VG00 Geburtshilfe
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der 

Brustdrüse
VG05 Endoskopische Operationen
VG06 Gynäkologische Chirurgie
VG07 Inkontinenzchirurgie
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren
VG09 Pränataldiagnostik und -therapie
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der 

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes
VG12 Geburtshilfliche Operationen
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der 

weiblichen Beckenorgane
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des

weiblichen Genitaltraktes
VG16 Urogynäkologie
VG19 Ambulante Entbindung
VK25 Neugeborenenscreening
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
VR10 Computertomographie (CT), nativ
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
VR16 Phlebographie
VR18 Szintigraphie
VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT)
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren
VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

keine Angaben

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 978
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Z38.0 406 Einling, Geburt im Krankenhaus
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

O70.1 87 Dammriss 2. Grades unter der Geburt
O80 79 Spontangeburt eines Einlings
O70.0 38 Dammriss 1. Grades unter der Geburt
O34.2 35 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen chirurgischen 

Eingriff
O21.1 22 Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung
O24.4 16 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend
O26.81 13 Nierenkrankheit, mit der Schwangerschaft verbunden
O32.1 11 Betreuung der Mutter wegen Beckenendlage
O32.4 11 Betreuung der Mutter bei Nichteintreten des Kopfes zum Termin
O69.9 11 Komplikation bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurkomplikation, nicht 

näher bezeichnet
O71.8 11 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen unter der Geburt
O99.0 11 Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert
O71.4 10 Hoher Scheidenriss unter der Geburt
P08.0 8 Übergewichtige Neugeborene
O68.0 7 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale Herzfrequenz
O36.0 6 Betreuung der Mutter wegen Rhesus-Isoimmunisierung
O63.0 6 Protrahiert verlaufende Eröffnungsperiode (bei der Geburt)
D25.0 5 Submuköses Leiomyom des Uterus
O33.5 5 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch ungewöhnlich großen Fetus
O48 5 Übertragene Schwangerschaft
O68.1 5 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Mekonium im Fruchtwasser
N83.2 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten
O00.1 4 Tubargravidität
O14.9 4 Präeklampsie, nicht näher bezeichnet
O33.4 4 Betreuung der Mutter wegen Missverhältnis bei kombinierter mütterlicher und 

fetaler Ursache
O42.0 4 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24 Stunden
O60.1 4 Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung
O68.2 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale Herzfrequenz mit 

Mekonium im Fruchtwasser
D25.1 < 4 Intramurales Leiomyom des Uterus
N70.0 < 4 Akute Salpingitis und Oophoritis
N92.0 < 4 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem Menstruationszyklus
O13 < 4 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]
O14.0 < 4 Leichte bis mäßige Präeklampsie
O20.0 < 4 Drohender Abort
O20.8 < 4 Sonstige Blutung in der Frühschwangerschaft
O36.5 < 4 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung
O41.0 < 4 Oligohydramnion
O42.9 < 4 Vorzeitiger Blasensprung, nicht näher bezeichnet
O61.0 < 4 Misslungene medikamentöse Geburtseinleitung
O62.1 < 4 Sekundäre Wehenschwäche
O72.2 < 4 Spätblutung und späte Nachgeburtsblutung
O87.2 < 4 Hämorrhoiden im Wochenbett
P07.3 < 4 Sonstige vor dem Termin Geborene
O03.0 < 4 Spontanabort: Inkomplett, kompliziert durch Infektion des Genitaltraktes und des 

Beckens
O03.4 < 4 Spontanabort: Inkomplett, ohne Komplikation
O21.2 < 4 Späterbrechen während der Schwangerschaft
O23.5 < 4 Infektionen des Genitaltraktes in der Schwangerschaft
O26.7 < 4 Subluxation der Symphysis (pubica) während der Schwangerschaft, der Geburt und 

des Wochenbettes
O26.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der Schwangerschaft verbunden sind
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

O32.2 < 4 Betreuung der Mutter bei Quer- und Schräglage
O44.11 < 4 Placenta praevia mit aktueller Blutung
O47.1 < 4 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten Schwangerschaftswochen
O62.0 < 4 Primäre Wehenschwäche
O69.8 < 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch sonstige 

Nabelschnurkomplikationen
O70.2 < 4 Dammriss 3. Grades unter der Geburt
O73.1 < 4 Retention von Plazenta- oder Eihautresten ohne Blutung
O99.1 < 4 Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe sowie bestimmte 

Störungen mit Beteiligung des Immunsystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren

O99.5 < 4 Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 
komplizieren

O99.6 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 
komplizieren

P05.9 < 4 Intrauterine Mangelentwicklung, nicht näher bezeichnet
P21.0 < 4 Schwere Asphyxie unter der Geburt
P22.8 < 4 Sonstige Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen
P59.9 < 4 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet
R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
C54.1 < 4 Bösartige Neubildung: Endometrium
D25.9 < 4 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet
D39.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Uterus
L08.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
N61 < 4 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse]
N83.5 < 4 Torsion des Ovars, des Ovarstieles und der Tuba uterina
N84.0 < 4 Polyp des Corpus uteri
N95.0 < 4 Postmenopausenblutung
O02.1 < 4 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt]
O04.1 < 4 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder 

verstärkte Blutung
O12.0 < 4 Schwangerschaftsödeme
O21.0 < 4 Leichte Hyperemesis gravidarum
O21.9 < 4 Erbrechen während der Schwangerschaft, nicht näher bezeichnet
O28.8 < 4 Sonstige abnorme Befunde bei der pränatalen Screeninguntersuchung der Mutter
O32.0 < 4 Betreuung der Mutter wegen wechselnder Kindslage
O32.6 < 4 Betreuung der Mutter bei kombinierten Lage- und Einstellungsanomalien
O33.0 < 4 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch Deformität des mütterlichen 

knöchernen Beckens
O33.1 < 4 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch allgemein verengtes Becken
O33.3 < 4 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch Beckenausgangsverengung
O34.4 < 4 Betreuung der Mutter bei sonstigen Anomalien der Cervix uteri
O36.4 < 4 Betreuung der Mutter wegen intrauterinen Fruchttodes
O40 < 4 Polyhydramnion
O41.1 < 4 Infektion der Fruchtblase und der Eihäute
O46.8 < 4 Sonstige präpartale Blutung
O47.0 < 4 Frustrane Kontraktionen vor 37 vollendeten Schwangerschaftswochen
O60.0 < 4 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung
O60.3 < 4 Vorzeitige Entbindung ohne spontane Wehen
O62.3 < 4 Überstürzte Geburt
O63.1 < 4 Protrahiert verlaufende Austreibungsperiode (bei der Geburt)
O64.0 < 4 Geburtshindernis durch unvollständige Drehung des kindlichen Kopfes
O64.1 < 4 Geburtshindernis durch Beckenendlage
O66.8 < 4 Sonstiges näher bezeichnetes Geburtshindernis
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

O69.1 < 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurumschlingung des 
Halses mit Kompression der Nabelschnur

O71.0 < 4 Uterusruptur vor Wehenbeginn
O71.1 < 4 Uterusruptur während der Geburt
O71.3 < 4 Zervixriss unter der Geburt
O75.7 < 4 Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung
O85 < 4 Puerperalfieber
O89.4 < 4 Kopfschmerzen nach Spinal- oder Periduralanästhesie im Wochenbett
O90.8 < 4 Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert
O91.21 < 4 Nichteitrige Mastitis im Zusammenhang mit der Gestation: Mit Angabe von 

Schwierigkeiten beim Anlegen
O98.8 < 4 Sonstige infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die Schwangerschaft, 

Geburt und Wochenbett komplizieren
O99.2 < 4 Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten, die Schwangerschaft, Geburt 

und Wochenbett komplizieren
P05.2 < 4 Fetale Mangelernährung des Neugeborenen ohne Angabe von zu leicht oder zu klein

für das Gestationsalter [light or small for gestational age]
P21.1 < 4 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt
P22.0 < 4 Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des Neugeborenen
P22.1 < 4 Transitorische Tachypnoe beim Neugeborenen
P70.4 < 4 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen
P94.8 < 4 Sonstige Störungen des Muskeltonus beim Neugeborenen
Q18.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des Halses
Q66.8 < 4 Sonstige angeborene Deformitäten der Füße
R10.0 < 4 Akutes Abdomen
R50.9 < 4 Fieber, nicht näher bezeichnet
Z04.3 < 4 Untersuchung und Beobachtung nach anderem Unfall

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-208.8 429 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen [OAE]
9-262.0 426 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung
9-260 256 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt
5-758.4 103 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 

[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva
5-730 82 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie]
5-749.10 69 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär
5-738.x 65 Episiotomie und Naht: Sonstige
5-749.11 51 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär
5-749.0 49 Andere Sectio caesarea: Resectio
5-758.3 48 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 

[Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva
9-261 47 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt
5-738.0 25 Episiotomie und Naht: Episiotomie
8-910 13 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
9-262.1 8 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung (Risiko-

Neugeborenes)
5-683.00 7 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Offen chirurgisch 

(abdominal)
5-690.0 6 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale Medikamentenapplikation
5-720.0 6 Zangenentbindung: Aus Beckenausgang
5-663.00 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]: 

Elektrokoagulation: Offen chirurgisch (abdominal)
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-670 4 Dilatation des Zervikalkanals
5-704.47 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Offen 

chirurgisch (abdominal), ohne alloplastisches Material, mit lateraler Fixation an den 
Ligg. sacrouterina

5-704.4x 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Sonstige
5-756.1 4 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Instrumentell
8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

1-672 < 4 Diagnostische Hysteroskopie
5-651.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-690.1 < 4 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler Medikamentenapplikation
5-690.2 < 4 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung
5-728.0 < 4 Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang
5-744.02 < 4 Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie: Endoskopisch 

(laparoskopisch)
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-469.20 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-653.32 < 4 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-663.30 < 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]: 

Fimbriektomie: Offen chirurgisch (abdominal)
5-683.01 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal
5-704.4e < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Vaginal, 

ohne alloplastisches Material, mit Fixation an den Ligg. sacrouterina
5-720.1 < 4 Zangenentbindung: Aus Beckenmitte
5-758.2 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 

[Dammriss]: Vagina
5-758.5 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 

[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva und Naht des 
Sphincter ani

8-800.c0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

1-472.x < 4 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Sonstige
5-534.03 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-549.5 < 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
5-651.90 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Offen chirurgisch (abdominal)
5-657.60 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 

Peritoneum des weiblichen Beckens: Offen chirurgisch (abdominal)
5-659.20 < 4 Andere Operationen am Ovar: Exzision einer Parovarialzyste: Offen chirurgisch 

(abdominal)
5-665.52 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Destruktion: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-672.0 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri: 

Exzision
5-683.10 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, einseitig: Offen 

chirurgisch (abdominal)
5-695.00 < 4 Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch (abdominal)
5-695.02 < 4 Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Endoskopisch (laparoskopisch)
5-695.22 < 4 Rekonstruktion des Uterus: Verschluss einer Fistel: Endoskopisch (laparoskopisch)
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-704.4b < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: 
Laparoskopisch, ohne alloplastisches Material, mit lateraler Fixation an den Ligg. 
sacrouterina

5-728.x < 4 Vakuumentbindung: Sonstige
5-738.2 < 4 Episiotomie und Naht: Naht einer Episiotomie als selbständige Maßnahme
5-744.22 < 4 Operationen bei Extrauteringravidität: Partielle Salpingektomie: Endoskopisch 

(laparoskopisch)
5-758.0 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 

[Dammriss]: Cervix uteri
5-881.1 < 4 Inzision der Mamma: Drainage
5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primärem Wundverschluss: Bauchregion
8-560.2 < 4 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie)
8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
9-268 < 4 Überwachung und Leitung einer Geburt, n.n.bez.

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM15 Belegarztpraxis am 
Krankenhaus

MVZ Gynäkologie Leistungen der 
Gynäkologie und 
Geburtshilfe im MVZ

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-672 59 Diagnostische Hysteroskopie
5-690.2 30 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung
1-471.2 29 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage
5-690.1 16 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler Medikamentenapplikation
5-690.0 8 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale Medikamentenapplikation
5-663.02 < 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]: 

Elektrokoagulation: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-691 < 4 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-711.2 < 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Exzision
8-100.d < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Hysteroskopie
5-651.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-660.4 < 4 Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-711.1 < 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒ nein
stationäre BG-Zulassung  Nein☒ nein
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 4
Fälle je VK/Person 244,50000

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 5,24
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,24

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 5,24
Fälle je VK/Person 186,64122

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger

5

Fälle je VK/Person 195,60000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ08 Pflege im Operationsdienst
PQ12 Notfallpflege
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ22 Intermediate Care Pflege
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP13 Qualitätsmanagement
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
ZP15 Stomamanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
ZP24 Deeskalationstraining
ZP28 Still- und Laktationsberatung

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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B-[4].1 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Fachabteilungsschlüssel 2600
Art der Abteilung Belegabteilung

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt

Name Prof. Dr. med. Jens Stern-Sträter
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Leitung des 

Schlafmedizinischen Zentrums Friesoythe
Telefon 04471 / 850 - 260
Fax 04471 / 850 - 2669
E-Mail kontakt@hno-om.de
Strasse / Hausnummer Kirchstraße 31
PLZ / Ort 26169 Friesoythe
URL

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

Kommentar/Erläuterung
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege
VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

keine Angaben

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 23
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[4].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J34.2 15 Nasenseptumdeviation
J32.4 5 Chronische Pansinusitis
J34.3 < 4 Hypertrophie der Nasenmuscheln
G47.31 < 4 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-215.3 23 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse Resektion
5-214.70 20 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen Transplantaten 
(Austauschplastik)

5-224.63 6 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 
endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

keine Angaben

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒ nein
stationäre BG-Zulassung  Nein☒ nein
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 1
Fälle je VK/Person 23,00000

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF03 Allergologie
ZF33 Plastische Operationen
ZF39 Schlafmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 0,6
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,6

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,6
Fälle je VK/Person 38,33333

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 1,5 Schlaflabor
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,5

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,5
Fälle je VK/Person 15,33333

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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Klinische Neuropsychologen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Kinder Jugendpsychotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Ergotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung

Sonstige Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
Leistungsbereich: Alle stationären Leistungsbereiche
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Benchmarking Krankenhauszweckverband Rheinland e. V. (KHZV)
Ergebnis: Benchmark
Messzeitraum: ganzjährig
Datenerhebung: digital, §21-Datensatz
Rechenregeln:
Referenzbereiche:
Vergleichswerte:
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage:

Leistungsbereich: StuDoQ
Kolonkarzinom, StuDoQ
LapSigma, StuDoQ
MBE
Bezeichnung des Qualitätsindikators: DGAV-StuDoQ - Studien-, Dokumentations- und Qualitätszentrum der DGAV
Ergebnis: Datenübersicht
Messzeitraum: ganzjährig
Datenerhebung: online
Rechenregeln:
Referenzbereiche:
Vergleichswerte:
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage:

Leistungsbereich: Blinddarmentf, Gallenblasenentf., künstl. Hüftgelenk, Oberschenkelhalsbruch, künstl. Kniegelenk
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Qualitätssicherung mit Routinedaten (QSR) der AOK
Ergebnis: Benchmarkbereich
Messzeitraum: ganzjährig
Datenerhebung: Befragung von AOK-Versicherten
Rechenregeln:
Referenzbereiche:
Vergleichswerte:
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage:
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte 
Menge

Ausnahmetatbestand Kommentar/
Erläuterung

Kniegelenk-
Totalendoprothesen

50 57 Keine Ausnahme (MM05)

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Gesamtergebnis der Prognosedarlegung ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 57
die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

71

Prüfung durch die Landesverbände der Krankenkassen 
und Ersatzkassen

ja

Ausnahmetatbestand (§ 7 Mm-R) Nein
Ergebnis der Prüfung durch die Landesbehörden Nein
Übergangsregelung Nein

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")

keine Angaben

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

19

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

17

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 17

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)
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